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1 Einf ühruno

1.1 A1 eme].nes

In dem vorliegenden Jahresbericht 1983 werden
die Ergebnisse der Statistiken der wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung im Bergbau und

verarbeitenden Gewerbe sowie der wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung bei Wärmekraft-
werken für die öffentliche Versorgung der Bun-
desrepublik Deutschland einschließlich BerIin
(west) dargestellt.

Rechtsgrundlage zur Durchführung dieser Erhe-
bung ist das 'Gesetz über Umweltstatistikeno
vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 311) in Verbin-
dung mit dem nGesetz über die Statistik für
Bundeszwecke. vom 14. tttärz 1980 (BGBI. I S.

289).

2 Berlchtskreis

Die Erhebung der Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung im Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe erstreckt sich auf Betriebe von Un-
ternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr.

Ausnahme: Betriebe von Unternehmen des verar-
beitenden Gewerbes mit l0 Beschäftigten und

mehr in den wirtschaftszweigen:
2512 - Gewinnung von Natursteinen, ä.n.9.,
2516 - Gewinnung von Sand, Kies,
2591 - Herstellung von Transportbeton,
5816 - Herstellung von Kartoffelerzeugnissen,

4.n.9. ,

- Obst- und Gemüseverarbeitung,
- Talgschmelzen, Schnalzsiedereien,
- Fischverarbeitung,
- Mälzerei,
- Alkoholbrennerei,
- Herstellung von Spirituosen,
- Mineralbrunnen, Herstellung von t{ine-

ralwasser, Limonaden,
- Eerstellung von Futtermitteln,

Unternehnen des Wi rtschaftszwei-

6825
6847
6855
6812
6873
6875
687 9

6889

Betriebe von
9es
531 1 - Säge-

1 000
und Hobelwerke mit mindestens
fm Rundholz Jahreseinschnitt.

Bei einem Vergleich mit früheren Erhebungen
ist zu beachten, daß für das Berichtsjahr 1975

in al1en Wirtschaftszweigen Betriebe mit l0
Beschäftigten und mehr befragt eurden.

Die Ergebnisse werden nach der 'Systematik der
Wirtschaftszweige (wz rev.), Fassung für Um-

weltstatistikenn (SYUM), Ausgabe JuIi 1974,
dargestellt. Die Zuordnung der Betriebe er-
fo19t nach dem Schwerpunkt der wirtschaft-
Iichen Täti9keit.

Zur Statistik der wasserversorgung und Abhras-
serbeseitigung bei Wärmekraftwerken für die
öffentliche Versorgung sind aIle Betriebe
auskunftspflichtig, die für öffentliche Ver-
sorgung Elektrizität aus fossilen Energie-
trägern und Kernbrennstoffen erzeugen.

2 wasserversorqung und Abwasserbeseitigung im Be rq bau und verarbeitenden Gewerbe 1983

2. I Ausgewiesene Tatbestänile

Das Wasseraufkommen setzt sich zusa.mmen aus
der Eigengewinnung der Betriebe (aus Grund-,
Quell-r Oberflächenwasser und Uferfiltrat) und
dem Fremdbezug aus dem öffentlichen Netz und
von anderen Betrieben und Einrichtungen Uber
nichtöf f entliche Leit ungen.

Als Grundwasser giJ.t das unterirdisch anste-
hende wasser, das HohIräume der Erdrinde zu-
sammenhängend ausfüI1t und nur der Schwere un-
terliegt, ohne natürlichen Austritt. Es rrird
im allgmeinen aus Rohr-, Schacht-, Horizontal-
filterbrunnen oder Schächten gewonnen.

Quellerasser ist der örtlich begrenzte natür-
Iiche Grunderasseraustritt, auch nach künst-
licher Fassung. Das bei starker QueIIschüt-
tung aus dem wassersammelbehälter ablaufende,
nicht genutzte obertaufwasser ist darin nicht
enthalten. wasser, das in stollen frei ab-
fließt und für die öffentliche wasserversor-
gung genutzt nird, ist jedoch einbezogen.

oberftächenwasser ist wasser natürlicher oder
künstlicher oberirdischer Gewässer ( z.B.
FIuß-, Seen- unC Talsperrenwasser). Erfaßt
wurde die direkt aus Oberflächengewässern 9e-
wonnene Rohwassermenge, bevor sie aufbereitet
wurde.
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Uferfiltrat ist Wasser , das den Wassergewin-
nungsanlagen durch das Ufer eines Flusses oder
Sees im Untergrund nach relativ kurzer Boden-
passage zusickert und sich mit dem anstehenden
Grundwasser vermischt; es wird in seiner Be-
schaffenheit wesentlich von der des Oberflä-
chenwassers bestimmt und unterliegt deshalb in
der Regel größeren Schwankungen der Tempera-
tur, des Geruchs, des Geschmacks und/oder der
chemischen und bakteriologischen Eigenschaf-
ten.

Dem Wasseraufkommen der Betriebe steht die
Wassernutzung gegenüber. Diese setzt sich aus
Einfach-, Irlehrfach- und Kreislaufnutzung zu-
sarnmen. Mehrf achnutzung iiegt vor, wenn Wasser
nacheinander für verschiedene Zwecke genutzt
wi rd.

Unter Kreislaufwasser versteht man Wassermen-
gen, die in einem geschlossenen System dauernd
vorhanden sind und üngewäIzt werden, wobei je-
ireils nur TeiIe dieser Mengen durch Zuleitung
von außen ergänzt und aufgefrischt werden müs-
sen.

Die Wassernutzung für prod uktionsspezifische
Zwecke enthält auch
te eingeht.

Wasser, das in die produk-

Zum ungenutzt abgeleiteten Wasser zählt auch
Wasser aus der Wasserhaltung wie z.B. Gruben-
wasser im Bergbau.

Unter betriebseig enen Abwasserbehandlunqsanla-
gen werden nicht nur zentrale, sondern auch
dezentrale Anlagen erfaßt, in denen nur TeiL-
mengen des betrieblichen Abwassers behandelt
rrerden.

Bei der Reinigung des Abwassers wird zwischen
mechanischen, chemischen oder chemisch-physi-
kalischen und biologischen Verfahren unter-
schieden. Eine mechanische Reinigung liegt
vor, rrenn das Abwasser von Schwimm-, Schweb-
und Sinkstoffen in Absatzbecken befreit wird.

3 Wasse

Der Betrieb von Rechen- und Siebanlagen gilt
nicht als mechanische Abwasserbehandlung.

Die Behandlung des Abwassers mit chemischen
Zusätzen wird unter dem Begriff der chemischen
Abwasserbehandlung erfaßt. Eine biologische
Abwasserbehandlung erfolgt beim Abbau der or-
ganischen Stoffe des Abwassers durch die Tä-
tigkeit von Mikroorganismen bei hinreichender
Sauerstoffzufuhr in Belebungsanlagen, Tropf-
körpern oder vergleichbaren Anlagen mit oder
ohne vorhergehende( r) mechanische( r) Behand-
lung.

Daten zum Klärschlammanfall werden für 1983
erstmals nicht mehr bei den jeweiligen Betrie-
ben erfragt, sondern mit Hilfe spezifischer
Faktoren maschinell errechnet. Aufgrund anla-
gentechnischer Gegebenheiten werden chemische
und chemisch-physikalische Behandlungseinrich-
tungen nicht mehr berücksichtigt, so daß die
Ergebnisse des Klärschlammanfalls und der
-beseitigung mit denen früherer Erhebungen
nicht vergleichbar sind.

2.2 Erläuterungen zu den Tabe]1en

AlIe Tabellen des vorliegenden Heftes werden
er stel It
- nach der Systematik der Wirtschaftszweige,

Fassung für Umweltstatistiken (SyUM), ge-
ordnet nach Wirtschaftsgruppen;

- nach Ländern.

Die Tabellen zum Wasseraufkommen, zur Wasser-
verwendung und zur Gesamtnutzung wurden zu-
sätzI ich
- nach Größenklasselr des Wasseraufkommens, die

Tabellen zum Wasseraufkommen, zur Gesamtab-
Ieitung und Behandlung des Abwassers zusätz-
I ich

- nach Wassereinzugsgebieten gegliedert, wobei
diese zu 5 Stromgebieten zusammengefaßt wur-
den. (Siehe hierzu Schaubild,,Wassereinzugs-
gebiete" auf Seite 9).

rverso r unq und Abwasserbeseiti q uno bei Wärmekraftwerken
für die öffentlic he Versorqunq 1983

3.2 Erläuter unq en zu den Tabellen3.1 A ewiesene Tatbestände

Die unter 2.1 gemachten Ausführungen gelten
sinngemäß, es entfallen jedoch die Tabelten
mit Angaben über betriebseigene Abhrasserbe-
handlungsanlagen und Abwasser-Reinigungsver-
fahren.

Die Tabellen werden
- nach Ländern und
- nach Größenklassen des Wasseraufkommens ge-

gliedert.
Die Tabellen zum Wasseraufkommen und zur Ge-
samtableitung des Abwassers werden zusätzlich
- nach Wassereinzugsgebieten erstellt.
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4 Wassereinzugsgebiete

FIußgebiets-

kennz if fer beze ichnung

DONAU

'l 1 QuelIe bis Schnrutter und l'Jörnitz
Ablach, Gr. Lauchert, Rj.ß, Roth, fller,
Günz, MindeI, IrJörnitz, Zusam, Sc,hmutter

12 ,13 Lech bis Schwarze Laber
Lech, Paar, IIm, Abens, AltmühI, Schw. Laber

14,15 Naab bis Schwarzach
Naab, Regen, Große und Kleine Laber, Schwarzach

16-19

2

21 ,23
(ohne 238)

238

24

25

26

27 1-27 4

21 5-27 9

28

Isar bis
T Sar,

Landesgrenze
Vits, I1z, fnn, Salzach

3

RHETN

Bodensee und Oberrhein bis Mainmündung
Argen, Schussen, Wutach, Kinzig, Ilur§r
Lauter, Speyerbach, weschnitz

Neckar
Rems, Enz, Kocher, Jagst

Main
Regnitz, Fränk. Saale, Tauber, Gersprenz,
Kinzig, Nidda

Mittelrhein von Maj.n- bis Lahnmünoung
SeIz, Nahe, Wisper, Lahn

Mosel
Saar, Bl-ies

Mi.ttelrhein von wied bis Erft
Nette, Ahr, Wied, Sieg, Wupper, Erft

bis LandesgrenzeNiederrhein von Erftmündung
Ruhr, Emscher, Lippe

Rur, SchwaIn, Niers
EMS

Hase, Leda

WESER

Oberweser
VJerra, Fulda, Eder, Schwü]-me, Diemel

l,litteI- und Unterweser
Emmer, werre, Große Aue, Wümrne, Hunte, Geeste

AfIer
Oker, Fuhse, Leine, Böhme

ELBE

Mittelelbe, Randgebiete rechts und Iinks
Eger, Saal,e, Havel

Untere Ibe
Ilmenau, Stör, Oste

KUSTE UND I4EER
Küstenflüsse und Marschen der Nord- und Ostsee, fnseln

Isse1, Berkel, Vechte

Nordseeküste und -inseln von Emsmündung rechts bis SyIt
Eider, Treene

Ostseeküste und -inseln von dän. Grenze bis Trave
Schlei, Trave

Que11e: FIußgebietskennziffern der Bundesanstalt für Gewässerkunde'
KobIen z

4

41- 44

45-47 ,49

48

52,53,55-58

59

92

93-95

5

9

8

96
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69 IAAAXVERARAE I TUiG

A2.69 VERARSEITENOES GEYTERBE

el 59

758
a73

7a2

255

94?

5 r aa
65 87.

9 565

9 494

I 6A3

580
29a27 305

112

329

99

4Oo

7
19a

112

23 55A

7a

a12

'I 61
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HI NERALERUTNEil,

H. v. MIIIERALtrAsSER, L ll,!illoEn
UEtsP IGES ERNAEHRUNGSGEHERBE

IoH.H,V.FUTTERM. ) ..,.,....
H.v.FUTTEFIMITTELH,.......''
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20 333

. 956
20 23r

21 a19 20 aas

3 31A

152 931 411 6Ca

ao
a
a

894
a8l 85l

2 914 29r

11 7)3 3 7aa a 415 f 8a 1ZUSAhEX

I Ii SGE S AMT

a 598 Aas S 286 rO4 7 051 3a6 572 212 562 a46 t16 9Ar 193 501 t66 230

1t 228 010 9.A6 27a I O57 555 605 931 652 579 1 323 .19 494 317 .15 a3r

8Ur{0ESGEBTET 1975 - 1981

19E1 ...

1979 , ,.

19?7 ...

1975 . ..

11 861

1? 528

'l'l E82

11 880

8 700 90? 557 0Z?

9 450 615 610 285

6 e01 6E0 677 2?4

9 551 ll3

1 17 155

702 1El

655 37 4

517 514

135

113

380

'10 005 0El

10 7El 111

10 'l l7 327

10 c68 E77

321

1E7

200

249

212

E52

151

5 l2 269

556 121

511 51E

562 151

449 E0(

171 792

455 714

51E 9E1
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2 ÜASSERVERVIETII}.JNG

2.2 NACH LAEI{DERN Ut{0 GROEssEt{(LISSEN OES Ty SSERAUFKOä,!ENS

, ooo M3

LAT{D IM BETRIEB ETNGESETZT AN MITTE ABGEGEBEN
LFO.

l{utilrlER

WASSER-
AUFXOli,EN

';;;;;;;;-
AI{ AI{OERE

BETF t EBE
ut{o

EIT{RICH-
TUr{CEil

OAVON

GROESSEN(LASSE DES
WASSERAUF XO},i/ENS

vot{ ... ets IJI{TER ... M3

I t{sGESlrr zuR
I
I

IT'IEHR.
F ACHEN

ERSIFUEL -
LUiIGEN,
ZL'SATZ -
IIASSER

._..__.11

ZUSAltttEt{
ABGE.
LE t TET

TZT

404

573

o61

550

60a

o52

102

939

118

419

ZUS^IriCN

a6

ETNFACHEN

ilU T ZUI{G

1

3

a

6

6

?

a

9

to

11

SCflLE$!'IG-HOLSTEIT.

HAI,EURG . .

NIEOERSACHSEN......

EREiäEII .

NORCNHE T N.TI'ESTFALET{

HESSEN.

RHEINLA'.JO-PFALZ ....

BAOEN -üTERITEIiBERG .

BAYERN ...

SAAR LANO

BERLII'l twEST) ......,

426

37A

736

360

127

733

395

769

126

413

al

293

339

179

,t 19

a7s

465

619

7A3

562

302

760

631

599

522

23.

7?9

543

926

o9a

oo2

389

13

2

4a

17

2eo

25

140

52

61

11

1

I

tl

71

2

33

21

50

30

2

a77

119

22a

2t9

229

oo9

716

974

219

234

329

3t l

2A

12

2

30

5l

1

76,

963

543

/tOa

7AA

312

511

116

651

6a7

19?

16

26

255

22

12

29

t6

1

760

955

36S

405

a?2

262

364

102

955

492

176

99

375

553

379

3 655

593

1 37A

757

1 051

326

39

o99

630

730

699

5AA

617

,t o4

334

209

617

7a9

991

612

705

627

226

82A

ao4

534

492

2a1

o31

9 t,l3

446

37 906

12

459 702

15 S37

9 006

10 033

14 523

35 234

80.

75

361

537

329

3 004

634

1 211

614

939

2A2

36

12

r3

1A

,5

16

1?

1g

19

20

ur{TER 30 000 ...,,....

30 000 - 50 000 ,

50 000 - 100 000 .......,.

roo ooo - 300 000 ,

300 000 - 500 000 .

600 000 - 1 MILL. ........,

i MILL. - 3 MILL. .........

3 MILL. . 5 MILL. .

5 MILL. UNO MEHR

BUI'/DESGEB I ET ,

399

796

587

645

935

aa9

579

425

479

2?5

a5a

492

134

257

":,
347

1 129

1 053

7 436

11 224

so7

610

o70

303

438

5A1

782

359

olo

152

402

132

214

202

330

1 061

95r

5 925

I ao6

141

350

117

210

171

272

912

804

5 075

I O57

776

263

7A2

aa3

261

638

367

68A

206

665

17

11

,o

,9

55

70

492

645

811

146

565

99a

450

366

409

91?

241

7

35

I

23

21

3A

§3

75

357

662

aro

3AA

3al

205

22A

sa6

603

590

433

679

1

37

4

I

11

12

12

65

139

323

t

52

I

2

2

26

36

371

a9a

oo4

2Ä1

322

o58

495

739

100

595

361

317

47

1

2

1

24

33

299

415

529

oa6

9!5

592

35S

5AO

397

89.

951

431
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3 293 ta5
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97 62t
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iiOLZEEARBE t TUNG

?29 7A.

85 945

9 234

3 1a?

{ oa 6

3 775

57 2.2

I aa7

I 216

lal

ag 252

13 a2.

2

t2 965

to

6E9

z 27A 713 2 r29 306

aaa 544 100 8a9

ar9

a0E

72a

71a

a30

709

7.9

797

r76

a7c

aa6

30

7 001

at .62 65 259

E .t9 357 53f

173 O,2E

,t.a2

a .17

3 arz 5.97

a 2ä9 1.2L

132 A33

12 79a

t05 45r

aa 16t

36 at0

5 230

6 t a2
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ao 652

2 332
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t8S O25

63 aOO
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2a

23t 5
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EE
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29 50
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ao
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J27

a76

7?.

333
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? 55

09r
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oo6
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g7
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2,24
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I .27
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a ,20

e.55
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?25 741
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2 t oa
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2a7

709
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1?a 712

24a 677

5A OOO

257 2r 3

2a7 069

216 730

30 319

a87
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5l
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5. OO9

2 690

.9 03 6
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2 123

6 ?39

2 771
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59 t33

t6 707

3 76r
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20 ä.5
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! 9A9
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2 022

2. ä.
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t.46
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5. t8
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30

r5a

2A

a3
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8

217 ß75

t91 290

26 3A5
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3 7a7
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ao 5ao
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15 17A
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9 2,15

? a92 128

39 55i

5 l?5
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3 ART UNO IiENGE OER GESAMTNUIzUNG DES ITASSERS

3.1 NACH U{IRTSCHAFTSGRUPPE}I IJNO -ZTYEIOEN

'1 OOO tr{:,

,r 953

I
I
I
I
I
I

.!

.i
I
I
I
I

I

.l

i
I
I
I
I
I
I
I

.1...

rltlllI GENurzrEs II wassER II tNsGEsaMr I| 1) ItlII

ALs I(UEHLWASSER
FUER

PROUUX-
Tlol{s-

STRoITER-
ZEU6UN6S.

OAVON

NP.
OER

SYsTE.
Ii4AT I K
SYUU

U'ASSER -
AUFKOI t{EliWTFTSCHAF TSGL I EDERUNG ALS

XESSEL
SPEISE
WASSER

FUER
PROOUX -
TtoNs-
sPEZt -
F I SCHE
zwEcxE

ALS
BELEG -

SCHAFTS.
WA33ER

]{UT -
zua{G3-
FAKTOP

2l

INVgSTITIONSGUEYER
PROOUZ TERENOES GEWERBE

STAHL -U. LE ICHTT4ETALLBAU
SCHIENEflFAHRZEUGBAU,.

31

32

33

334 1

3390

34

36

37

3A

38 30

50

39

51

52

5{

56

57

5A

61

62

63

64

1 26.

12 754

227 252

22a 443

3

82

974

366

520

461

455

670

443

190

415

997

777

374

2.42

5,11

7 ,24

7 .1Ä

o, Ba

1,08

3,9{

2,09

a,04

3.10

5,90

3,

2,

14,

A,

1

6

1

^1

i

t

OAeUNTER I

H. V.XRAFTWAGEI{ U..ißTOREN ..

REP. V, XRAF TF AHRZEUGETI ,

FAHRRAEOERil, LACK I ERUNG

STRASSENFAHR ZEUGEAU

SCH I F FBAU

LUF T - U. RAIJffiAHEI ZEUGBAU

E LEKTROTSCHN I K

FE INMECHAN IK, OPTIK, H. \,. UHREN

H. V. EBM.WAFIEN

ZUSAHEN

VERBRAUCHSGUE TER
PROOUZ IERENOES GEWERBE

H.V.AA.'S:XINSTRUM.,
SP IELWAREN, FUELLHALTERN USW.

FEINKERAMIK

H.ü.VEpARE.V,GLAS .,....,.'..

HOLZVERARBEITUI{G ..,.........

PAO I=R.U. PAPPEVERARBE ]TUNG ..

ORUCKERE I vERv IELFAELT IGUN3

H.\',KUNSTSTOFFWAREN ... ".. "

LEDERERZEUGUNC

LEOERVERARBE:TUNG ...........

TEX I I LGEV'ERBE

E:KLEIDUNGSGEWERBE ..........

ZUSAM'E\

106 480

364 1 09

1? 594

97 4d6

I

a2

226

164

1

14

4

73

9

31

1Ä

465

122

052

952

399

ol o

149

89r

496

3

151

445

155

o53

11

274

615

42d

414

960

6s3

134

193

345

620

200

7 Ä4

6A8

4AO

13

43

20

325

394

523

929

3?

345

oa9

a7a

111

826

334

7

93

717

664

1

6

3

39

7

?o

4

43

967

567

o21

944

o73

431

826

2ta

o67

112

187

336

324

651

2

z1

18

lo

1

1

4

1

69

23 767

419 499

1 652 496

I t45 747

3 513

,16 269

26 401

291 460

19 178

125 932

11 934

169 513

2 714 235

6

13

225

9

96

6

945

66

I 954

7

737

245 034

,11

271

991

2 Ä14

7 933

1 208

945

15 269

27

15 97a

e51

52 446

OARUNIER'
H. V. SCHLOE SSERN , BESCBLAEGEN

H, V. BUEROMASCH I NE N ,

AOV'GERAETEN U. -EINR

3

5

26

6

2'i

13

67

I

265

A2B

759

845

?71

oo9

o46

076

510

449

o2i

368

54 6

17

377

190

64

437

6

766

615

618

209

559

109

Ä92

oo?

943

4Al

164

384

?

6

44

142

I

26

A

a9

2

334

940

081

7Ba

744

a65

430

90a

914

125

62C

123

aa3

9 407

I 116

309 345

14 256

27 599

49 45.

3A3 238

973

7Ba

193 163

261

-o96 645

206

125

t9 136

5 281

1A 212

i 499

a 227

3AO

743

496

a 51A

2 326

2 223

3 713

3 360

154

ana

4 194

1 614

21 39?

62

50

36

t4

o3

93

2A

76

11

'1 6? 885

l6

2C7 976

;;-;;;;;;;; 
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I, KREIsLAUF GENUrzrEs wAssER wrRc ENr
SPRECHEND DER ZAHL OER NUTZUIIGEN MEHRFACH GE?AEHLT' -

2) VERHAEL'I'NIS OES GENUTZTEN WASSERS
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TTASSENVEFSOFGURG U'TO ASWASSEREESEtTtGUNG IM EERGA U UNO VER TSEITEflOEIi GEWERBE I9A3

3 ART UHO MENGE OER GESAflTIUTZUNG OES WASSERS

3.1 NAOi IIIRTSCHAFTSGSIJPPETi UHO 'ZäEIGEtt

I O00 M3

oavofl

ALS XUEHLW SSERxß.
OEP

SYSTE.
lüTt(
SYUH

UIRTSCHATTSGLI EDERUNG

JAhR PROOIJ X

TIOfls
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ZEU6IJNGS -

FUER
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zwEcxE
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7
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997
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9a9
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6 757

5 917

6 6A
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3a
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2

2

E6t
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7.7
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321

209
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117

57
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a
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to

I

187

ta

22

a
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a
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115
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3 ,06
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z .66
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a14
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270

997
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5

t3
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6a7
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2 5l r

9!3
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527
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o.3
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6473
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o,2

553. O

25,3
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a

5

554. I

o.t
2e1 .9
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0,0

a2.3

1,t

o,9
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wasgeraufkomen

insgesMt
da runte r

nit
Tr inkwasser-

qua I ität

enzahl

Erfaßte
B€tr iebe

Größenklaase des
9lasse r auf komeDs

von ... bis unter ..

Land

3n

Jahr

Lfd
Nr.

Hasserversorgung und Abwasserbeseitigung bei
10 waggeraufkomen unal

10.1 Nach Ländern untl Größen

Da

Bigen

davon

zus amen
Grunalwasse r 0ueIIHasser

nach

I

3

4

6

'l

8

9

t0

t'l

12

l3

l4

l5

16

17

schlessig-BoIstein . . '

EaEburg .

Niede rs achsetr

BreDen.

Nordrhein-gestfalen . .

tleEsen.

Rheinland-Pfal2 ....,,

Baden-Hürttenberg ... .

Bayern .

s aa r Iand

BerIin (t{est)

Bundesgebi et

11

10

20

5

5'l

13

7

24

30

2 865

705

| 386

I 0't7

3 628

3 622

261

4 176

3 213

140

452

85{

449

53r

297

438

922

70{

2 779

938

1 946

497

a4 711

't 418

378

3 998

2 792

2 858

101

,l 369

I 017

3 3s3

3 621

261

4111

3 211

216

250

857

r53

164

403

060

635

353

1 470

3 07{

842

308

13't29

630

825

l8 456

4 59',|

unter 5 MiII. .

5 - 20 r{ilL.

20 - t 00 r,ri 11.

r00 - 500 Mill. .

500 Mi11. u. mehr

89 341

193 5'17

I 838 709

? 028 340

16 118 192

23 187

1 610

28 284

4 I {4

{ 893

5{ s95

1{5 0?3

I 615 9{9

't 024 411

16 7'15 271

l8 417

194

I r93

9 941

7 034

9l

l5

35

30

11

1330 9'12

25 868 129

2 665

62 118

1 328 271

25 555 358

33{

44 il09

526

nach GröBenklassen

a8l

{3

526

Bu ndes

188

l8

l9

20

2l

l98l

\979

191 1

1975

180

r82

181

17 A

25 535 ',I58

25 804 103

23 056 357

11 929 85J

64 248.

61 l0{

46 298

t9 055

7l 133

51 041

122 506

25 243

25 511

22 AO5

11 116

352

6 6'11

514

1 206

831

994

't2l

070

60

5



wärrekraftwerken für die öffentliche Versorgung 1983

Art des wassers
klassen des wasseraufkomns

von

9ew i nnu ng

aus

Fremdbezug

2 050

davo n

von ren

5',] 5

263 't 83

Lfd

1

2

3

4

5

5

7

9

10

1lt

Nr

obe rf 1ächen-
was se r Uferfiltrat

trieben und Ein-
richtungen über
n ichtöf fentl i che

Lände rn

1 321 943

des lliasseraufkomns

25 5C4 4-r5

gebiet 1975 - 1981

2 855

700

4 366

1 0'15

3 337

3 520

260

4't51

3 266

146

964

384

845

594

241

086

392

2 203

938

1 56{

296

32 8'19

541

378

5 287

2 342

99,8

99,8

99,6

100,0

e?,4

100,0

99,9

99 ,9

99 ,9

212

2 591

1 841

6 991

924

)n)

997

296

16'1

894

378

281

35r

2 665

5

1

15

2'15

5

2

34

48

221

3

3

2 083

274

1 904

2 143

1 442

908

4 121

264

t5 433

242 188

253

0,2

0,2

0,4

0,0

7,6

0,0

0' I

0, r

0,19

73 762

I4r 536

r 608 713

7 013 094

l6 707 331

19 464

1 136

21 783

2 830

3 365

61,1

75,0

8'7,9

99,9

100,0

38.9

25,0

12, 1

0,I

0,0

't 45

4'7 4

760

863

519

't5 28 1

47 338

199 9't'7

I 033

1s4

99,8

98, I

o,2

1,2

12

l3

14

l5

't6

17

18

l9

20

21

312 361 48 5?8

25 187

2s 421

22 733

17 564

416

114

217

8r6

1 001

12 530

15 242

21 542

291 336

292 1 12

250 245

213 184

49 298

53 276

4J 153

33 944

242

23 B

206

179

038

836

494

841

98 ,9

98,9

98 ,9

98.8

1,1

1,1

1,1

1,2

zusilnen aus den
öf fe ntI i chen

Net z am Wasseraufkomn

Anteil

der
Eige n-

gew i nnu ng

des
F remd-
be z ugs

61



wasseraufkomen

i ns9 esant

Gr unduasser

Er faßte
Bet r iebewas se!e inzug sg eb i et

Anzahl

ce bi ets-
ken n-

ziffer

wasserversorgung und Abwasserbeseitigung bei
10 wasseraufkomnen und

1 0.2 Nach wassereinzugs

Da

Eigen

davon

z us anme n
0uellwasser

21 .23(ohne 238)

12,1 3

'l'1,15

15-19

238

24

25

26

27't-274

21 5-279

2S

92

93- 95

2 115 246

375 324

1 198 922

12 236 431

332 40{

l1

bnau .,
qrelle bis schmutter und
wörnitz

I€ch bis schHarze Laber

Naab bis Schwarzach ....
Isar bis Iandesgrenze ..

2 Rhein

5

19

14

104

15

1l

l9

15

1

24

3

14

1

078

022

709

341

483

483

2 010 2 113 370

12',l 316 203

1 949 1 79'1 151

51 320 11 953 5il6

122 331 58',|

3 873

1 31r

2 562

34 254

358

1 253

1 253

1 298

1 29A

Bodensee und Oberrhein bis
üaimündung

Neckar .

itain ....
Hittelrhein von llain- bis

Lahnmündung

lbsel ..
litittelrhein von wied bis
Erft ...

Niederrhein von Erftnün-
dung bis Landesgrenze ...

Rur. schwrln, Niers ......

5 361 745

2 124 421

1 127 110

3 542

984

1 779

s 360 833

2119'175
1 125 198

1r 349

7 353

I 157

215 238

392 4 38

2 061 575

't 186

11 129

31 849

214 052

2',l6 441

I 995 4{5

262

l1 326

1 982

3 Bn§

4 weser

4'l-'t4 Oberseser

45-11. 49 ttittel- und Unterweser ...
48 AIIer ..

153 415

1?0 045

408 283

't85 149

2 328

67

1 il59

802

162

170

407

l8{

43

43

265 3 593

1 621

2 0't2

5 202 112

I 158 8r8

4 033 354

3 363

11'1

3 24559

9 Küste und lleer
Isse1. Berkel, vechte . . .

Nordseeküste untl -inseln
von Emsnündung rechts bia
Sylt ...

95

EIbe ...

tlittelelbe ...
Unterelbe ....

226

185

040

234

s14

650

52.53.
55- 58

23

8

ostseeküste und -inseln
von dän. Grenze bis Trave

I 134 930

r 134 930

25 868 129

't 985 r r33 521

1 985 r 133 521

62 ',118 25 556 368Bundesgebiet ... ,l88

62

{{ 409 526

8



wärmekraftwerken für die öffentlrche Versorgung 1983

Art des wassers
gebieten

aus

von

gewrnnung

2 169 339

31 4 892

1'194 44'7

11 914 807

331 323

Gebiets-
kenn-

zitfer
Oberflächen-

wasser

158

112

2 635

2 635

212

1 876

121

1 755

282 Agl

123

1 816

121

99 .9

100.0

99,9

99 ,8

99,9

0.1

0,0

11

5 347 401

2 112 422

1'724 036

912

4 652

1 312

39 526

912

4 652

r 050

r00,0

99, I
99,9

2

21 ,21
(ohne 238)

23A

24

12,13

14 ,15
15-191 '155

122

0,1

0,0

0,0

0,0

0,4

0,5

1,4

0,2

'158

3 992

2 083

243 365

262

0,0

0,2

0,1

0,4

44 tA

3,2

0,2

2'13 190

203 46'l

r 993 314

1 548

149

1 186

115 991

56 130

571

2 250

29 942

- 615

17 3 't 4't

36 r88

99,6

55,2

95,8

26

2'11-214

27 5-2'19

28

55-58

59

4 75A

169

4 403

184

14't

821

147

400

24

5'14

80?

400

24

5'14

802

545

581

058

100,0

100r0

100,0

2e,6

4

41 -44
45-41 t49

48

5 198 597

1 158 70r

4 029 895

24 052

16'156

? 306

20 411

15 169

5 248

99

98

99

1 132 223

1 132 223

1 409

1 409

1 409

1 409

9

o,
99r9 0,1

0,1 93-9s

96

Fremdbez u9

davon
von anderen Ee-
trieben und Ei.n-
richtungen über
n i. ch töf fen t 1i che

I€ itunqen
Uferfiltrat

z usmme n aus dem
öffenttichen

Net z am Wasseraufkommen

Anteil

t

der
Eigen-

gewinnung

des
Fremd-
be z ugs

25 504 435 6 997 312 361 48 578

63

263 183 1,2



u ngenutzt
abgeleitet

l{asser-
au fkotm n

rehr f ach en

Nutz u

e i nf achen

WasserversorguDg und Ahasserbeseitigung bei Wärrekraftwerken für die öffentliche Versorgung 1983

1 1 wasserverwendurg
Nach Ländern und Größenklassen des wassera'rfkoMens

t oo0 m3

Davon
Land

nne

r 330 942 1 322 356

af, Dritte abgegeben
crößenklasse ales
waaaeraufkomenE
. .. bia unter . .

z ugmre n

t 009

62 029

alarunter an
andere Betrie-

be und Ein-
r ichtungen

965

von

Jahr

schleseig-Bolstein . ..

ganbJ 19

Niedersachaen

BreEn.

Nordrhein-flestfalen ..

geEren.

Rheinland-Pfalz ... .. .

Baden-t{ürtteEberg . .. .

Bayern.

saarland

BerIin (west)

für Kreis-
I au faystene

nach Länalern

2 865

705

4 386

I 017

3 524

3 622

26'l

4 776

3 213

140

a52

854

449

53r

291

438

922

104

2 853

702

4 3'18

't 0r7

3 3l'l

3 603

261

I 762

2 921

096

058

212

076

838

112

069

'178

r 30

373

2 585

525

I

55 579

8,14

159

2 586

5r 0

'l

55,100

770

548

63'l

1

11

213

l5

{

24

123

r48

152

355

452

903

r98

953

173

335

269

5 989

555

t3

272

60

7 493

23 221

2 169

l7l

3 500

326 837

111 I 052

nach GrößenklaEsen ales wasseraufko@na

unter 5 [iII.

5 - 20 Xilr. .

20 - 100 r{i11.

'r00 - 500 üirt.

500 lli11. u. Eehr

89

193

1 838

7 028

t5 7r 8

341

541

109

340

'192

41 462

127 677

1 599 711

6 654 067

16 692 512

5ll

263

5',|6

9{6

5 251

4 805

100

56 328

300

195

3 918

r 836

5 659

343 823

2 261

| 539

397

55 048

243

178

38

63

176

29

18

58s

37r

129

204

560

Bundesgebi et 25 868 729 25 ll5 495 357 563 326 149

Bundesgebiet 1975 - l98l

50,105

l98r

1 979

1 971

197 5

25 535 15?

25 804 103

23 056 367

11 929 853

24 695 7s7 459 999

25 385 0i[5

22 129 314

17 588 502

302 08{

330 820

285 788

279 217

58 ',187

17 1'15

3il 308

50 359

55 6',t3

65 520

21 902

45 829

tl9

{63

928

706

64
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Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung bei Wärnekraftwerken für ttie 6ffentLiche Versorgung 1983

l2 Art und Menge der Gesmtnutzung ales wassers
Nach Ländern und Griißen](lassen des wasseraufkomens

'l 000 m3

Nutz ungsfaktor
Land

Größenklasse des
t{assera ufkome ns
. .. bis unter . .

da r unte r
Küh Iwasse r

1,01

1,00

1 ,72

r .00

5,25

1.15

't ,03

1.07

1,53

1,28

31,51

20,10

6 ,81

't ,31

1 ,03

von

Jahr

s chle swi g -Eo lste i n

Hambu 19

Ni.edersachsen . ....

Bremen .

No rilrhe i n-we stf a Ien

Eessen .

Rheinland-PfaIz ,..

Baden-württemberg.

Bayern.

saarland

Berlin (west) .....

Bundesgebiet

nach GrösenkIassen ales Wasseraufkorens

2 865

705

4 385

1 017

3 628

3 622

261

4't't6

3 2'13

140

152

854

449

531

291

il3I

922

70il

123

46t

934

624

293

289

515

056

147

325

515

981

265

5't 6

558

071

456

650

,16

18

153

19

465

28

I

104

r15

331

48 1

860

378

903

264

708

194

346

tz

6

85

10

114

34

5

48

355

467

465

087

98 I

8',1 4

161

131

805

151

1,03

1 ,04

1,38

1,03

5,41

1,18

1,08

1,',to

1 ,51

2 963

6 040

I 050

19 530

4 272

283

5 261

5 419

2 98',1

4 0r8

l3 057

9 109

17 583

nach Ländern

2 904

701

5 801

1 020

19 049

I 209

268

5 113

5 008

1 330 942 1 731 335 1 109 502 17 613 4 160 1,30

unter 5 MilI.

5 - 20 Mr Il,.

20 - r00 l(il-I.

t00 - 500 Milr.

500 Mill u. mehr

89 341

193 547

1 838 709

7 028 340

16 118'792

792

505

12'l

198

555

2 815

3 890

12 521

9 ',182

11 276

ll3

521

8 8',l

393

994

759

60'l

89't

{59

022

33.38

20,7 6

1 ,10

1,38

1,05

98

80

132

160

306

61 920

47 38 I

96 949

366 346

100 539

25 868 't29 41 450 778 45 192 905 918't18 679 135 't ,83 1 ,11

r981

t9'i 9

1917

1975

25 535 168

25 804 103

23 055 367

11 929 A53

45 980 544

45 1-r2 349

40 998 529

3{ 118 256

44 162 A20

43 642 231

39 882 35,1

72 926 924

Bundesgebiet'1975 - 1981

541 191

389 298

284 409

123 41 4

1,13

1 ,59

1,'t3

1,8i1

276 531

700 820

83 1 754

067 859

'I ,84

1,'t1

i,78

I ,90

2) Einschl. Belegschaftswasser und t{asser für Heizungs- und
KI imaan Iag en.

Davo n

genutztes
9{asser

i nsge samt

Kesse 1-
6IEise-
wasser

Wasser
für

son sti g e
zwecke 2)

Ge nutztes
9{asser

insgesmt
Küh1.

Has se r
Wasser-

aufkom n

I ) verhäItnis zum wasseraufkoren'-
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$Jasserversorgung und Abwasserbeseitigung bei wärmekraftwerken für die öffentliche versorgunq

l3 wasseraufkomen und Art der Nutzung bei Betrieben nit Kreislaufsystenen r)
. Nach Ländern und Größenklassen des wasseraufkomens

1 ooo n3

1983

Kr e is lau fgasse rnu tzung

darunterLand

Jahr

Schleswig-tlolstein,

Hambu r9

Niedersachsen . ....

Bremen .

No rdrhe i n-we stf alen

Hessen .

Rheinland-Pfalz ...

Baden-t,türttemberg.

Bayern.

Saarl and

Berl,in (9{est) ...,.

crößenllasse des
wasserauf korens
. .. bis unter . .

3
m insgesant Kessel-

speise-
wasse r

nach Ländern

l4

9

't9

5

55

12

'1

11

26

5

79

15

34

26

15

154

155

144

r 39

r 553

701

4 385

t 017

3 621

3 598

251

2 812

3 211

2A 245

25 553

r9 691

12 114

1 652

702

4 386

I 017

3 570

1 597

261

2 861

1 270

886

019

0s3

441

t42

243

438

330

378

37

233

15

4

24

123

148

182

365

452

903

198

9s3

173

I 751

731

6 040

r 050

19 629

4 248

243

3 36r

5 417

789

152

933

624

218

348

5'15

743

392

98

29

1 692

16 269

654

22

491

1 904

93 1

118

662

s48

001

839

052

5't 6

342

42

6

1 458

5

15 72j

612

7

3s3

1 11'l

214

984

113

256

821

705

302

139

800

46

11

153

19

463

21

I

102

114

806

629

853

449

154

3s6

438

419

901

126

545

859

282

014

789

482

961

528

1 330 942 I 330 882 I Os2 1 731 335 408 031 391 220 l6 8',t I

nach Größenklassen ales wasserauf korcns

unter 5 Mi1l.

5 - 20 Mil1.

20 - 100 Mi11.

1 00 - 500 Mi 11.

500 MiIl. u. mehr

85 611

I 93 545

1 814 758

5 990 455

't4 640 925

80 328

192 883

1 75't 377

5 990 052

14 635 472

585

37 1

429

201

550

2 917

4 018

13 033

I 6?0

15 605

2 932 311

3 887 ',I58

r 1 445 633

2 361 485

985 507

2 't78 114

3 765 5',| 5

11 050 910

2 192 467

590 518

96

80

330

r58

304

631

581

290

602

393

38

53

176

,a

18

5r 4

s06

't95

446

589

Bundesgebi et 169227253.0.122656112326149443050502152010020378625970497

1981

19'19

1 9'7'1

19't5

Bundesgebiet 1975 - 198'l

,135

922

829

391

24 17A 145

25 482 482

19 555 878

302 084

330 819

285 787

279 271

21 342 196

20 355 771

18 269 184

15 4',|0 653

19 251 404

18 385 791

11 227 315

15 253 946

45 641 421

45 507 648

31 549 259

210 118

101 299

04 r 858

060 993

Genut z tes
Wasse r

i nsgesaßt KühI.
gasser

Ei n9 e-
setztes

Wass e r
ins-

9e s arlt

Da ru nte r
ErstfüI-
Iungen
und zu-

s atzwasse r
für

Krei slauf-
systeme

l{asser-
aufkomen
der Be-

triebe mit
Kreislauf-

systemen I )

-An-täHT-

Betriebe
mit

Krei slauf-
systenen

r ) 0hne Beizungsanl-agen.-
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Abwas se r
und unge-

nutzt abge-
leitetes
l,lasser

i. nsgesmt

Kühlwasser

ohne I na.r,
I

Rü ck küh Ie n

Davon

Größenklasse des
Abwasserau fkomrens

von... bis unter..

Land

3n

Jah r

!{asserve rsorgung und Abwasserbeseitigung
14 Gesmtableitung des Abwassers

14.1 Nach Ländern und Größen
I 000

Darunter

in die öffentliche
Lfd

l

2

3

4

5

6

1

I

9

t0

1l

12

l3

t4

l5

l5

11

l8

19

2A

21

2 861

102

4 354

I 017

3 370

1 620

261

4 111

3 240

940

589

190

072

055

29'1

035

17 4

485

r3

212

5r I

263

515

945

251

3

r 53

da

smmen
Kühlwasse r

ohne I n""r,
I

Rü ck küh Ien

schleswig -Holstein

Hamburg.

Niedersachsen.....

Bremen .

No rd rhe i n-We s t fa len

Hessen .

Rheinland-Pfalz . ..

Baden-Württemberg.

Bayern .

saa r Ia nd

Berlin (West) .....

Bu nale s9e bi et

93s

1 512

4 152

r 984

1 052

1 839

307

1 680

14 291

252

r 356

330

55

I 566

302

367

1 568

I 691

235 221

988 r28

21 1 431

419 355

2 411 904 389 622 I 4?9

158

1 822 481

45 60{ 24 891

124 677

nach

t9

3 355'18

129

260

290

252

458

088

621

221

858

12 169

3 145

315

269

4 461 234

2 971 369

3 0s0

1 413

5 989

555

60 418

26

238 34

nach GrößeDklassen

518 3 459

Bu nde s

unter 5 itiIl. .

5 - 20 üi11.

20 - 100 r{i IL.

100 - 500 Mitr.

500 HiIl. u. mehr

70 609

1'72 0'77

1 694 275

6 884 841

16 712 314

1 322 618 I t50 692 167 611

25 534 1 r5 23 730 96r I 124 16't 't 493 14 915

t't 401

515

885

1 388

586

139

453

928

706

15 328

I7 43 I

t8 102

t? 318

l98l

191 9

19't1

1975

25 235 821

25 482 248

22 18t 311

r7 560 825

23 548

24 455

21 394

l7 t4l

9't 9

694

512

855

335 410

920 359

281 444

483 88il

292 904

48 654

a2 590

t9 379

49 392

48 077

49 873

13 997

t92

021

700

850

2 140

2 159

2 495

1 552

I ) Einschl, Kesselspeisewasser

68
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bei wärrekraftwerken für die öffentliche versorgung 1983

und des ungenutzten [,lassers
klassen des Abwasseraufkommens

3
m

abgel-ej.tet
Kanalisation

von

unmittelbar in ein oberflächengewässer oder in den Untergrund

davo n

58

129

260

290

252

16r

08r

620

220

824

175

268

5 959

538

Lfd

I

2

3

4

5

6

1

I

9

t0

11

Nr
sonstiges Abwasser
oh..l) I n."n

I

Behand Iu ng

ungenutzt
a b9e 1e itetes

hlasser

r3

Kühleasser
I n..n
I

Rückküh Ie n

ohne
unge nutzt

abge 1e itetes
9{asser

2't 2

Lände rn

192

t36

263

64

144

r80

306

238

028

38

107

51

I

744

88

56

294

31 4

273

205

958

926

2 858

700

4 354

r 017

3 150

3 519

250

4 168

1 238

2 467

695

4 233

988

3 271

3 4't9

180

553

008

128

2'18

329

554

199

512

1 920

r 345

'1 659

1

2 190

13 263

175

598

r40

007

921

995

668

354

195

389 503

I l9 985

1 441

160

167 617 3 486

31 129

353

9 962

3 658

41

2 756

1 039

19 852

30

17

4 467 229

2 9't 1 13',1

336 r31

des Abwasseraufkomens

5 887 I 890

gebiet 1975 - 1981

1 322 200 I 150 581 356 50 t

1 710

1 615

I 629

4 492

1 812

1 830

2 321

487

272

27

't4

32 055

30 170

30 299

12 069

350

263

486

915

1 2't2

632

608

221

16r

30

30

221 25 491 456 23 723 517 1 'tO9 0't5

43 330

161 152

1 692 196

5 482 559

15 711 519

25 182 896

25 431 418

22 130 569

l7 643 s05

23 544 991

24 452 o4o

21 392 111

r7 133 003

l3

14

15

16

11

18

19

20

21

325

905

2'15

482

926

578

997

123

547

99't

553

889

z usamre n sonstiges Abwasser
ohn.l ) | .."r,

Behand lu ng

69



Davon

ka sse re i. n z ug sg eb i e L

Abwasser
und

u ngenut zt
abge-

leitetes
Wasser

i nsg es ant

Kühlwasser

ohne I n""t
I

RückkühIen Behand I ung

sonstiges AbHasser

nac hoh..1 ) 
I

un9e-
nutzt
abg e-

leitetes
Was se r

sammen

tiasserversorqung und Abwasserbeseitj.gung bei
14 cesamtableitung des Abwassers

1 4.2 Nach t{assereinzuqs
1 000

Darunter

in die öffentliche

da
Gebiets-

kenn-
zi,ffec

1l

12,13

14,15

15-t9

238

24

25

26

21 1-2't 4

21 5-27 9

Kühlwasser
Iohne I nach

Rückküh1en

I Cbnau

2 Rhein

3 Ems

QueIle bis schmutter
und Hörnitz ... ... .

I€ch bis SchHarze
Iaber ..

Naab bis Schwarzach

2 168 910 2 091 040 73 055 3'154

371 413 34't 945 20 052 2 510

28 573

24 156

5 943

r81 516

109 219

941

204

131

3 446

2 944

3 846

583

115

1 213

5 115

62

946

42

420

538 1 289

486 281

238

238 2

17't 3 406

25 39

r19 3 355

1r

49

518 3 459

Isar bis Landesgrenze 1 197 551 1 143 095

Bodensee und Ober-
rhein bis Mainmün-
dung . ..

Ne ckar

Main ...
MitteLrhein von Main-
bis Lahnmündung . ,..

l'roseI ..
Mittelrhei,n von wied
bis Erft

Niederrhein von Erft-
mündung bj.s Landes-

5 3s7 704

2 121 420

1 703 957

261 905

231 014

1991 .128

263 995

198 344

1 956 405

1 002

5 670 11 052

46

53 003 1 244 163

11 940 '12't 1t 098 605 186 712 28 104 20 036

(ohne 238)
252 095

822 4A5

605 281

r 00 804

'259 634

80 969

3 952

1 029

13 401

826

2 283

4 057

21

5 989

259

1 193

5?3

701

564

28

grenze .

Rur, Schwalm, Niers
33s 7 893

121

E5

41-44

45-41,49

48

Weser ..
Ob erwe ser

Mittel- und Unterpeser

AlIer ..

4 757

169

4 403

180

965

955

73b

274

563 915

147 051

346 309

70 605

326 324 319 210

4 526 332

109

443

930

250

263

434

65

134

215

2 002

451

1 54s

52,53,
55-58

96

Elbe .......

I'littelelbe
Un te re1 be

5 210 o't3

1 173 101

4 016 912

6'15

252

393

5 9',t 3

3 111

2 135

1 874

681 1 390

681 1 390

85

13

r3

187

4959

9 Küste und Meer

92 Issel, Berkel. Vechte

1 134 057 1 l3t 799

1 r34 057 1 131 ?99

25 534 116 23 130 961 1 124 16'7

11

9l-95 Nordseeküste und
-inseln von Emsmündung
rechts bis SyIt . ,. ..

Bundesgeblet

187

24 891 1 493 14 915

'7'l
ostseeküste uno -inseLn
von dän. crenze bis
Trave ..

\
1 ) Einschl. Resselspersewasser

70

46 504

2



i^/ärmekraftwerken für die öffentliche Versorgung 19b3

und des ungenutzten wassers
gebieten
m3

abgelei tet

Kanal isat ion

voD

sonst iges Abwasser
oh..1 ) I n""t,

I

Be hand 1 ung

Geb ie t s-
kenn-

zrf.feY

875

264

6t I

4 924

45

502

109

114

23

151

2 331

I 704

142

44

16

1 263

131

1 132

l3

13

73 053

26 220

15 889

6 943

181 514

109 2't't

2 819

2 246

633

19 965

3 401

104

1 135

538

485

6 462

17s

187

1 ti7

,|

't 1

12,13

14,15

1 6-19

2 161 681 2 090 802 409

311 126 34't 945 20 052

r ?96 555 1 742 851 53 001

1 1 91 7 855 1 1 098 428 115 364

391

'12

16 536

115

1 174

3 010

839

540

1 311

1 3'71

19 862

1 034

413

358

154

124

261

208

30

18

355 259

1',20 841

103 265

257 859

1 977 495

263 995

198 321

1 956 2b6

252 090

822 480

605 255

1 00 804

259 533

80 930

1 665

616

13 043

612

2 159

3 196

21

5 959

241

21,23
(ohne 238)

238

24

26

319 r98

4 521 519

113

909

132

'72

1 155

85

1 070

611

617

211-214

215-279

28

9

[,,-,,

l. 'u

4

41-44

45-4'7 | 49

48

5

56-58

59

326 202 61

330

21

118

r91

5ti5

64

't51 322

169 890

401 393

1 80 039

561 't71

r47 061

344 105

70 605

85

85

13

13

s 194 416

1 154 543

4 029 8'7 3

6't 1 202

2'7't 51 4

393 688

64 1 r33 980 1 131 799

1 133 980 1 111 799

25 491 455 23 123 511 1 749 016

unmittelbar in ein OberfIächengewässer oder in den Untergrund

ungenutzt
abgeleitetes

Wa sser
ohn" 1 )

Beh and

sonstiges Abwasser
nach

un9

ung enu t zt
abgeleitetes

Wa sser

zusammen Küh lwas se r
ohne I ^u.nI

Rü ckküh 1 en

davon

6 887 3 tr90 221

71

31 't 29 '1 212

2
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Erhebung liber die wasserversorqung
und Abwasrierbeseitigung im Berqbau und

verarbeitenden Gewerbe 1983 A1
Rechtsgrund lagen:

Gesetz über Umweltstatistj.ken (Ustat.G) in d.er Fassung der

Einsendetemin:
Bitte diesen Frageboqen ausgefül.lE bis zm

an dle ErhebugssLelle zurücksenden.

machung vom 14.3.1980 (BGBI. I s. 311) in Verbindung mi.t dem
cesetz über die Statistik für Bundeszwecke (BudessEatistikgesetz
- BStatG) vom 14.3.1980 (BGBI. I S. 289).
Erhoben werden die Tatbestände zu § 6 abs. 1 ustatc. AuskunfEsPfli
tig sind nach § 5 Abs. 3 usEaEG in verbindug mit § 10 BStatG die Inhaber
oder Leiter der unternetunen wd die LeiEer der Betriebe, die ord-
nmgsgemäß zur Berichterstattug aufgefordert werden

a Bei Mehrbet riebsuEernefunen
bit.t.e für jeden Betrieb einen
Fragebogen ausfüllen

(D Bej.m Fehl.en von Meßej.nrich-
tugen bitste Mengenangaben
sorgfälEig schätzen.

Diese Meldung gilt für Betrieb in: Für B-ückfragen bei der ErhebtmgssEelle

Geneinde:.
Ortste i l :
straße:

steht Herr,/Frau
unter
Te l efonntunmer zur verfügung

8ltt. bcrchtcn Slrl
o3:l'l:H::il:ir vrrd dur,, dr.

cttrllch gehrllgehrlten. lllr In
llchk.lt drr Urltarlaitunq von
durch dlc erhebonden 8chördrn a

uuständlqsn obcren Eundes- und
pfltchtiqen zulässig. 0ie VerPf

strtlrtlsche Grhrlrhr
surdr0ck llch gcsetzl

Itung vol
Ich gereg

I nrchnuno oataeoan.0le orhobrnrn
alten Ausär6ocftllrn d[rfrn Ilnzll [[nzcI rnoaben vlrdcn nrch § 11 0StrtE qrund-

ri Drtttc tlb!r.Itttlt vcrd.n. Di. Hdq-an9
lel

tban
Elnrslrno
rn dlc fUi

aban lst ln § 1, tlst!tG qorcao
und frchllch zus

It. 0anach ist dic Ucitcr tun0 von Iinrelrnqaben nach § 11 ab3. J EStatG
d Linds3bshorden ünd rn dlc fur l/!YrItlrag.IUoYeltschutz tändig6n obcr3tcn Iundct- un

Iande:b shörd6n soulE Bundes- und Landcseinrlchtungon ohno llennung
inral an

des llamens und d0r Anschtilt deS Auskunfts-
li chtuno zur Gahe imnaltunq qilt auch f0r Psrsonen, dsnon t gabcn zugslsitBt Yerden

1. Bezug von liasser (Roh- u. Reinwasser)

a) Aüs dem öffentlichen Netz

b) von anderen Betrieben ud Ein-
richtsqen ilber nj.chtöffent-
Iiche Leitmgen

c) Gesa[tmenge, a)+ b)

darunter ohne Trinkwasserquali-tät

fdent. -Nr

1. Wasserbezug im Jahr 1983

e Kubikmeter

Nme und Anschrift
des llasserversorgungsunternehnens

Ortste iI-Nr 00

Bitte frei Iassen

ab SST 12

m'

f dent.-Nr

Gemäß Trinkwasserverordnung

- 

vom 31.l.Lg75.BGBl' I s' 453'
zuletzt 9eändert m 25'6'80,
s6s1. 1 s. 764

Bitte ankreuzen

m'

m

a Haben Sie außerdem Wasser selbsL gewonnen?
(Grund-, Quellwasser, !'lasser aus Flüssen, Seen md anderen Gewässern/

3. Wurde !{asser. das nj-cht im eigenen Betrieb genutzt wurde' an Dritte
abgegeben oder ungenutzt abgeleitet?

Dritte sind z'B. ÖffenEliche !'Jasserversorgungsunternehmen sowie Betriebe
und wohnsiedlungen, die von lhnen llasser über nichtöffentliche Leitugen
erhaIEen.

ja

nein
ja
nei n

>A

11

13

15

73
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II. !,lassernutzug im Betrieb im Jahr 1983

Einfache llutzung (ofne !'lieder- oder lleiteryeruendung) für

a) BeLegschaftszwecke (sanitäre Einrrchtungen, betrrebseigerre KilEinen u.a.)

b) Kühlmg von Produktionsanlagen

c ) Kühlug von SLromerzeugmgsmlagen
1)d) Kesselspeisewasser

e) ProdukEionsspezrfische zwecke (einsch1. Wasser/ das
in die Produkte eingeht)

f) cesa0Lnenge, a) bis e) . . . .

volle Kubikmeter

B]

E.

In!

E1

E!

_,

darunEer ohne Trinkwasser-
qualität (vor der }iuLzung)

2. wurde(n) in lhreE Betrieb (eine) bestrmlte liassermenge(n) iür ver-
schiedene zwecke genutzt (2.8. Eins.atz zur Küirlunq einer Produk-
Lionsillage, anschließend zur TankspüluE)?

3, Wurde(n) in Ihrem Betrieb (ein) Krerslaufsystem(e) (ohne zent-ral-
heizugen) verwendeL?

Hierunter verstehi mm Anlagen, in clenen '.iassemengen lauf enC

umgewälzt und für denselben Zweck qenutzt werden.

n' Geroäß Trrnkwasserverordnung
vom 31.1.1975;BGB]^ I S. 453,
zuletzt geänderc an 25.5.80,
BCBI. I S. 76.I

Bitte ankreuzen

ja
nern

la
nein

SST 1

1II. Ä.bLeitung des lretrj-eblrchen Abrvassers im Jahr 1983

1. AbIertuLg in dte öffentliche KanaLisation b'zw. in eine öffcnrliche
Kläranlage ( inC j-rekteinleltung )

volle KubikmeEer

BitLe ankreuzen
ja
nein

b)

c)

d)

e)

f)

s)

h)

i)

I3e Legs chaf t.swas s er

Produk trons-
anlagen

nach Rückk;hlen

ohne Rückkühfen

nach Rückkünlen

ohne Rücirkühfen

Kühlwasser aus
Strom-

erzeugungs-
anlagen

1)Kessel"spelsewdsser

Produktionsspezifisches Abwasser

Von anderen Betrieben zugeleiLetes Abwasser

cesamtmenqe, a) bi-s ir) . .. . .

E'

2) Wurde Abwasser ohne Behandiung.i-n ein OberfIächengewässer (FluB, See, sonstiges Gewässer)
oder in den untergrund gelettet (Direkteinleitung)? Hrerzu zähIt auch Abuasser, das zuvor
Rechen- md Siebölagen, Abscheider, Hausklär4lagen u. ä. durchlaufen hat'

3) Wurde AbHasser in (ej.ner) betri-elrseigenen Abwasserbehandiungsanlage(n) behildelt? ja
nern

Bej. außergewöhnlichen Ereilnissen, dj.e ,lie lngaben beeinffußt haben, bitten wir zur Vemeidung von Rückfragen u
kur ze Anmerkmg:

1) KeSSeIsperSewasSer ist !,lasser, daS 1n Dmpferzeugunqsaiagen eingespeist wird

6

8

9

C

1

)

23

2

t2
2

32

42

->2

2

82

o,

)1
1

0

)8
1

0
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6A
Erhebung übcr die wasscrversorgug

und Abwasserbeseitiqung im Ber0bau und
verarbeiterlden Cewerbe 1983

Rechtsgrund Iagen:
- Gesetz über umweltsLatistiken (ustatc) in der !-assunq dertru.hrng vom 14,3.19E0 (BGBI. I S. 311) in verbj-ndung mit

CeseLz i.iber die Stat.istik für Bundeszwecke (BudessLaListikgesetsz
- Bstatc) von 14.3.1980 (BGBI. I s. 289).
Erhoben werden die Tatbestände zu § 6 lbs- 1 ustatc. Auskunftspfli
tig sind nach§ 5Abs. 3 ustatc in Verbindung mit § l0BSEatGdie Inhaber
oder Leiter der UnLernehmen und die Leiter der BeLriebe, die ord-

ß zur Berichterstattuq aufgefordert werden'

dem

nungsgemä

Einsendetermin:
BlEte diesen Fragebogen ausgefülIt. bis zm

an die Erhebmgsstelle zurücksenden.

O Bei MehrbetriebsutserneluDen- biEte für jeden Betrieb einen
f'ragebogen ausfüIlen

O Beim Fehlen von Megeinrich-
tungen bitte Mengenangaben
sorgfäIt.ig schätzen.

Gemeinde:
Ortsteil:
Straße r

Für Rückfragen bei der Erhebungsstelle
steht Herr/Frau
unter
Telefonnwe r zur Verfügug

Diese Meldung qilt für Betrieb in:

drn nr
tlbcroi

SStrtG
adon. D

9rtat r!q
rfäl3ch!

kllch
'und-
r lll,g-
,8stfrrgr

gosüt
ist irloge

Ual t
nach
dlc

g abe
und

!oi ter
lundcr-

ng
t anlnq

furII
du

rhrlGohe tung Yaf cho rh ob CN lnrr tnrchGoh rht61 IIchdur tdt atst tTIr0 rt6 tr!chu vlr0sr .l ratc
sbon
DrItn8n

an
1c il nz0 .b

ng g3
Snahot6 AuzldrU -9Ef e 9öIt6h!I n. ul ulIttz ch hcsl 98 abs .t6elIn2 anv0

tng
Icich0ana diUS ETabün § t981lE1erl.i 0ntu ll !yrUfchl.I d, n9 d€n tnrb0hödost€noDerndi,us gEntc raundUrrel ch Utdlndon chüidanrhebadirch chns de Au ts-skd6s nd dtrnrB1 lcht hn li6nn5- nd ando s ung0n ungdensbchür sovi 8unobsrrn do3- un L andeZU nd 96n te rdentes0n0n on 8n anin?elPaAUIU Ga altnhcht unssIäzr,ht

Blttc bcrchtcn Sla:

B

I' l'Jasseraufkormen im Jahr 1983 ldent.-lJr

Hierzu zäh1t auch t'Jasser aus der !^Jasserhaltung (z'B' abgePrlaptes Grubenwasser ud

U". a.t Kieswäsche benutzte Wassermengen) '
wasserzumAntriebvonMaschinenoderderwasserbesr-andeinerSand-oderKiesgrubezählt
nichE dazu.

A. Eigengevinnug von Roh- md Reinwasser StandorLgemej-nde und Ortsreil der GeHinLulgsanlage(n)
(Pos. 1 bis 4)

itte freilassen SA ssr 1

ssr 2-9

vo11e l.iublkneter

1. Grundwasser

2. Quelluasser

3. oberflächenwasser (aus F)-üssen'
Seen, TalsPerren usw' ei
Regenwasser)

4. uferfiltratl )

B. Bezug von Roh- und Reinwasser

1. Aus Cem Öffentlichen Netz

2. von anderen BeLri-eben und
Einrichtungen über nicht-
öffentI. Lej.tugen

c. wasserauf komen
j.nssesilt (A- + B') " "
darmEer oine Trinkwas

m3

S. 453r zuletzt ge-
ändert ar 25.6.80,
BGBI. I S. 764

lagendurch das Ufer eines
t dem anstehenden Grundwas

ttr'

L

mt'

m'

n3 Arschrj-f t des vaasserversorgunqs unternefmenslJme und

Ident-.-Nr 12

serqualität' Gemäß Trinkwasser-
verordnung von
31.1.1975, BGRI' I

il'
*r.natn, Die nitogekennzeichneten Positionen auf den

i^Jasser.:ufkotuen (nebenstehende Kennzif fer 14)

erqeben.

Flusses oder Sees i$ Un-'ergrud nach relativ kurzer
a.a t"arttalrL; es wi-rd rn selner Beschaffenheit wesent-

ä".hofo in der Regel größeren Schwankügen der Tempera-

n'

1) vlasser, das den !'Jassergewinnungsan
Bodenpas sage zusickert md sich mi'

der des oberf 1ächenwassers bestimt und unterf icqt
oder der chenischen undlich von

tur, des

I

00

01

05

03

1

3

1

ceruchs, des Geschmacks und/

75
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darunter ohne TrinkwasserquaLj-tät
(vor der Nutzung)

II. wassernutzung Im Betrieb im Jahr 1983

n'

m'

Cemäß Trrnkwas serve rordnung
vom 31.1. i975, BGBI. r S. 453,
zuletzt geändert a 25.6.80,
BGB1. I S. 754

Gerä8 TrlnkHasserverordnug
vom 31.1.19;-5, BCBI. r s' 453,
zul.eLzE geär,derc u 25.6.80,
BGts}. I S. 764

Falls ja,
brLre ankreuzen

vcl Ie :{ut!lscter
A. Einfache Nutzung (ohne wieder- oder welterverwendung) für

1. Be)-egschafLszwecke (sanitäre E.inrichtugen.betrrebseigerre Kantinen u.ä.) ...

2. Kühluq von Produktionsanlagen
3. Kühlung von stromerzergong='*l.g"n
4. Kesselspeit.was.er^
5. Produktionsspezifische zweckc (elnschl. l.Jasser, das j.n dre ProdukLe cingeht)

6. cesaEtmenge (1.bis 5.)....

ml

n'
IT,

lnl

t'I

B MehrfachnuEzung (ohne Krelslaufnutzung)
Eierunter bitte die Wassemengen eintragen, die nacheinand.er für verschj-eiene Zwecke genutzt wurden einschl. Wie-
derveldendung aufbereiteten wassers. Nacheinander für denselben zweck genutzte llasserrDengen bitte mter Kreislauf-
nuLzmg (PukE c.) eintragen.
1. Zur. Mehrf achnutzug einge'setzte Wassemenge

(geben Sie bitte die gesmte wassemenge vor der ersten \Nutzungsart il)

daruEer ohne 1'rinkwasserqualität
(vor der NurzunE)

2. Dre eingesetzEe Vlassermenge(unter 8,1. angegeben) oder TeiIe davon wurden
nacheinander für folgend3 zwecke venendet (Reihenfolge der Nutzmgsart ISt
beLiebig; die erste ud aILe fclgenden NutzrmgsarLen bitte getrennL angeben):

a) zur KühLmg von Produktionsanlaqen
b ) Zur Kühlwg von SEromerzcugugsanlagen . . . .

c) Für produktronsspezifische Zwecke

E,l l r l , l r l''1

m'

m'

3. Wurde genuEztes Wasser vor der weiteren Nutzug nochnaLs aufbereitet? tr
Kre r s Iaufnutz ung
Diese Iiegt vor, wem r,^lassermengen iaufend wgewäizt und für denselben zweck genutzt ucrden' Hird das h'asser uäh-
rend des Umla\rfs behandelc, so Liegt Kreisl-aufnuEzung nur vor, wenn es srch w ern geschlossenes Sysreo handelc.
Wenn Sie mehrere Systerne c-rieicher ArL betrerberr, so gebcn Sie brtEe nur.lie SysteminhalLe ud Gesarntnuü.zunqen otne
Umläufe lrn Jrhr als Surmc dieser Krcislaufsystcrne an. NrchL anzuqeben sind wrr:Cerverwendete t'Jassen)enqen ber dL-r

Kle sw.ische 2)
ourc h sc hn i t L I i che r Unläufe

aF Jahr
CrsäEtnutzunE

mal ei ch 3stemi-nhaIt t5tKrej-sLaufsysEem für

1. Kühlung von
Produktronsanlagen

2. Kühlung von
S trone rzeugun gs anl agen

1)J. Kessclspersewasser zür
Dilpferzeugung (ohne Zen-
tsralhej. zungen )

4. Produktionsspezifische
zwec ke

Bitte ArE des produktions-
spezifi.schen zwecks ilgeben

l:'

It'

tl'

tri'

n'

r;l
Ii'

r:.'llrLl

5. Gesamtnenge der Erstfüllunqen und iles Zusatz-
wassers für alle Kreislaufsystelne 1983 (nlcht
identisch miL der Surute der Geseütnu--zsgen) Fil I . l r I l l"'o
darunter ohne Trinkwasserquali-tät (vor der :lutzunq)

r r cemäß Trj.nkwasserverordnunE vcn 31.1.1975, BGBI
l'r,l I f t I r f I f t i"' zul,erzrse;inderrm25.5.BC.BGBr.rs.754

r s.453,

6. Wurde genutztes Kreislaufwasser nochmals aufbereitet? Falls ja,

1)
2\

bitte ankreuzen

Kesselspeisewasser is-L Wasser, das in Dampferzeugungsanlagen ej'ngespeist wird--
Al-ternatrv kann die cesiltnutzug auch aus denr ProCukt- der Pwpleislunq tna Betrlebsdauer Pro Jahr ermj'ttelt werden

19

I

22

J

?e

21

l1 -12

l la.

l7 1tl

4

76
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II1, Ungenutzt abgeLeitetes sowie an Dritte aJ:gegebenes l'lasser (ohne Kühlwasser)

Hj.er sind nur die Wassermengen mzugeben, dj-e nach der cewinnung oder dem Bezug ohne jegliche Nutzug im Betrieb ab-
geleitet bzw. weitergegeben wurden.

volle xubi.kmeter

1. Abgabe an das öffentliche Wasserversorgmgsnetz
Name des Wasserversorgugsunternelrnens: Bittc freilassen (Ioent.-tr.)

m'

ml

r'

Inr

ln'

2.

4.

5.

6.

7.

8.

Abgabe an Wohnsl-edlungen . ... .

Abgabe an andere Betriebe oder sonsEige Einrichtungen
(jedoch nicht in eine öffentliche Kläranlage) ......,...

Ableitung in die öffentliche Kanalj-sation .

Ableitung in ein Oberflächengewässer (FIüsse. Seen usw.)

Ableitung in den UnEergrund ,.

Ableitung in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagen

GesaEteenge (III. l.bis ?.) .

M*' GemäßTrinkwasserverordnung vomdarunter ohne Trrnkwasserqualität .. .. . .. I

31.1.i975, BGBI. I S. 453, zuLet.zt geändert m 25.6.80r8G81. I S. 764

Hinweis: Die Sume aus III.B. (cesamtmenge des weitergegebenen ud ungenutzt abgeleiteten Wassers), II.C.5. (Erst-
füllungen und ZusaLzwasser für Kreislaufsysteme), II.B.1. (EingesetzEe Wassemenge bei der MehrfachnutzMg)
und II.A.6. (cesmtmenge des einfach genutzten trlassers) muß mit dem gesmten wasseraufkolmen I.C. überein-
stimen. Überprüfen Sie di.es bitte.

IV. Ableitunq des Abwassers im Jahr 1983

(ohne mgenlrtztes I,Jasser, dieses sj-ehe Abschnitt III.)

A. AIlgereine Angaben

m

m

m'

*'i

1. Wurde Abwasser unbehandelt in ein OberfIächenwasser (FIuß, See, sonstiges
Gewässer) oder rn den Uncergrund gel-eitet? Hierzu zählt auch Abwasser,
das zuvor Rechen- uC Siebanlagen, Abscheider, Hauskläran.Lagen u.ä.
durchlaufen hat.

FalIs ja:

a) Gemeinde und Ortsteil der Einfeitstelle:

BiLte ankreuzen
ja

n ern

56

1

0

b) SchÄdlichkeit des abgeleiteten Abwassers:
Srnd di.e Jahresfrachten der Schäd.l-ichkcit des Abwassers
(A5, CSB, BSB.) nrcht bekannL, emitteLn Sie diese bitte
nach der !m bdiliegenden Merkblat angegebenen .qnlej,tung.

Jahresfrächten
Absetzbare Stoi:e CSB

m'
c) EDthäIt das Abwasser ihres Betriebes

das SchwermeLdIl Cadniw (Cd) ?

2. liurde Abwasser in (einer) betriebseiBenen
Abwasserbehandlugsanlage (n ) behandelt?

BSR5

t;, It t
Bitte ankreuzen

Bltte ankreuzen

ja
nein

ja
nein

62

1

0

Falls ja:

wle wirkt die Abwasserbehildlungsanlage?

Zutreffende Behandlungsarten bitte ankreuzen:

a) Mechanisch, soweit nicht in Kombination mit b) und c)
(öl- und Fettabscheider, Rechen-und Siebanlagen sind nicht anzugeben)

b) chemisch ud chemisch-physikalisch (2,B. Neutralisation, Fällung,
Flockug, Adsorption, osmose)

c) Biologisch (z-8. Tropfkörper, Belebungsanlagen)

46

;19

50

51

52

53

5 5rl

63 1

6.i )

65 3
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Erhebug über die Hasserversorgug
ud Abwasserbeseitigmg im Bergbau md

Verarbeitenden cewerbe 1983
zusatzbogen für Becriebe, die ej-gene Abwasserbehandlungsil-
lagen betreiben.
Recht S undlagen

6B
Ccs

ordn

gr
et z über Umwe Its tat riis

äB zor

ken (us tatC) dL.r S sung de r Beh ann t-

rden

I
Einsendetemin:
Bitte diesen Fragenbogen zusffien nit dem
Fragebogen 6 A 2 bls zm an die
Erhebungsstelle zurücksenden.

ilachunq von 14,3.1980 (BGBI-. I S. 3ll) in Verbindung mit dem
Gcsetz über die Statistik für Brmdeszwecke (BudesstaEisEikgeseEz
- BStatc) vom 14.3,1980 (BcBI. I S. 289) ,
Erhoben werden die TatbesE:inde zu § 6 gbs. 1 ustatc. Ausküftspf
tig sind nach § 6 Abs. 3 ustaEc in verbindung mit § 10 BStatG die
Inhaber oder Leiter der UnEernetLTen und die Leiter der Betrrebe, die

a Beim Fehlen von Meßein-
richtungen bitEe llengen-
angaben sorgfältig
schätzen.

Bitte beacnten Sie:
O 3:ltä:i:l::il:iz vird orrct, die statistische Geheinhaltung volt Sechnung getragon. 0ie erhobenen Iinzelangaben rerdcn nach § 11 BSiatG grund-

sttzlich geheiogehalten. !iur in ausdriJcklich gesetzlich geregelten Ausnatroeflllen dilrfen Iinzelangaben an 0ritte Uberoitteli rerden.0ie Hüq-

lichkBit der Ueiterleituna von Iinzelanqaben ist in § 1i-USt;tC qereqe]t. Danach isi dierreirerlcitung von Iinzelangaben nach § 11..4bs..J BStatG
duich dis irnebenden Behü;den an die ftj; Uilyeltscnutz und fachllin zuständigen obdrsten Bundcs- uno LandesbehUrden und an dle lllr UlYEItlr.gEn
zust!ndigen oberen Bundes- und Landesbehörden soyie Bundes- und Landeseinrichtungen ohn€ tiennung des l{amens und der Anschrilt des Auskunfts-
pflichti!en zulIssIg.0ia Yerpflichtung zur Geheimhaltung gilt auch fllr Personen, rienen Iinzelangaben zuoeleitet verden.

Ö f0llen Sic bitte fur jsde Abyasserbehandlungsanlage einen gesonderten Fragebogen 6 I aus.

Ausnahoe: Haben Sie oehrere Anlagen rit gleicher Behandluhgsart, in rlenen Abyasser gleicher Seschaffenheit behandelt rird, so kUnnen die Angaben
( Seite z) in eineo Sogen zusaooengefaBt verden.

! AnIagen, die nur der Aufbereitung des genutzten Yassers dienen, sind nicht anzugeben.

! 0io Angaben fIr Schlanoengen (Seite ,) aus Eehreren Abyasserbehandlungsanlagen - auch Eit unterschied]icher Eehandiungsart - die jedoch zu-
saqoen behandelt yerden und/oder beseitiqt yerden, k!!lel!!-,qi!gLqqqqq_!!§!!!! cerden.

ident. -Nr

f. Angaberi zu! AbwaEserhehandlung im Jahr 1981

Art der 1981 betriebenen Anlagen

Behandlungsverfahren :

tsitte frei lassen sA

Lf d.l{r.
ssT2-g
ssT 10 - 11

ab SST 1200

A AnzahL der
einzelnen Anla.gen

( O siehc Vorbemerkung)

I Mechanisch, soweit nicht
ÖI- und Fettabecheider,

in Koobination nit Pos. f. A. 2.bis 4. (Hauskläranlagen'
Rechen- und Siebanlagen sind nicht anzugeben) -

2 Chernisch und cheoisch-physikalisctt,
z.B. Neutralisation, Fäl1ung, Flockung, Osnose, Jjlektrodialyse, Adsorption

oder

t*l

l. Biologisch ohne ueitergehende Be'handlung
(Biologi6che Abwassemeinigung ist die ilntfernung von ge1östen Schmutzstoffen'
Kolloiden und Schuebstoffen aus Abuasser durch aeroben und/oder anaeroben
Abbau, Aufbau neuer Zellsubotanz und Adsorption an Baktel'ienflocken
blologischen Rasen,z.B. in Tropfkörpern' Belebungsanlagen)

4. Biologisch oit veitergehender Behandlung
(lleitergeheude Behandlung i6t ein Verfahrensschritt zur
slch an eine nechanische (er6te Behandlungsstufe) und bi
lungsstufe) Abwasserbehandlung anschließt' z.B. chetnisch
kalische Behandlungsverfahren, sonst wie 1.) .-

Abwasserreinigung, der
ologische (zneite Eehand-
e oder chenisch-physi-

1

ü1

03

0rt

7S



B. Behandlung und Verbleib des Abwassers

in der auf Seite 1 angegebenen An1age

a) Vor der Behandlung:

Absetzbare Stoffe

CSB (Chenischer Sauerstoffbed,:rf )

BSB5 (Biocheoischer Sauerstoffbedarf )

b ) I{ach der Behandlung :

Absetzbare Stoffe

CSts (Cheoischer Sauerstoffbedarf )

BSts, (Biochenischer Sauerstoft-bedarf )

c) linthält das Abwasser fhres Betriebes
das Schuermet3(11 cadmium (Cd) ?

'1. fn die An1age eingeleitete Abwassermenge 1 )2)

Schädllchkeit cles Abuassers
Die Jahresfrachten cler Schädlichkeitsparameter sind aufgruncl vorliegender Meßer5ebnisse zu erraitteln.
LJ.egen solche Ergebnisse nicht oder in nicht ausreichendem Unfang vori so sind die Jahresfrachten der
Schädlichkeiteparameter zu schätzen. Sollten auch Scilätzungen nicht vorliegen, ao können näherungs-
yeise die I'ierte nach beiliegendern }lerkblatt erniLtelt verden.

volle Kubikneter

Ja hre s fra ch t

E

2

F8]
a

6'

l!

,

2
iu

t

t

t

t

Bitte ankreuzen
Ja

neLn

Ta gel. Betriebsdauer der Anlage irn J:hr 1983 ....

4. Verbleib deo behandelten Abvrassers (ohne den in der
Anlage anfal]enden KLärschlamm)

a) Zuleitung zu weiteren betriebseigenen r^'bvasser-
behandlungsanlagen 2)

b) i'Jeiterleitung an andere Betrlebe
(fndirektabLeitung - Jedoch nicht in öffentl-iche
K1äranlagen )

c) Ableitung in die öffentliche Kanalisation oder in eine
öffeutliche K1äranlage (Indirekteinleitung)

d) nbleitung in ein Oberflächengewässer (Flüsse, Seen usw..tDirekteinleitung )

Geroeinde und Ortsteil der Einleitstelle ru
e) Ableitung in den Untergrund (Direkteinleitung)

volle Kubiksreter

a
m)

1a-

Ir''l I I I

1
m-

Nicht anzugeben ist die }Ienge, die nach Behandlung erneut im tsetrieb
Bel unoittelbar hintereinander 6eschalteten tsehandlungsanlagen bitte
nur einnal angeben.

eingesetzt vrird. -
die Ablrasseroengen

11

14

16

1?

1

?

1)
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5. FäIII Klärschlanrm in der Behandlungsanlage an? B;itte ankr

(Nicht einzubeziehen sind hier chemische und chemisch- ja

physikalische Behandlungsverfahren aus Abschnitt IA2- ) nein

ff. Behandlung und Verbl-eib des K1ärschlamms im JaY,t 1981

1. KlärschLamnbehandlung :

1.1. Stabilisation
a) anaerob (2.B. Faulbehä1ter, Emscherbrunnen) ..

b) aerob (2.8. Oxidationsgraben, tselebungsanlaSen)

c) Sonstiges (2.B. KomPostierung, Ka1l<zugabe,.,,,
sonstige Chemikalienzugabe)'

1.2. /russchließliche Eindickung

1.J. lJntwässerung

a) Trockenbeete ..

- b) z,entrifugen .
c) siebbandpressen

d) Kanmerfilterpressen

e) SonetiEes (2.8. t.ocknung' v"kuutrilter) 1)

1.4 Hygienisierung (2.B. Pasteurisierung, Bestrahlung)1 )

(TS = Trockensubstanz)

AnteiI Konditionierungshilfsmittel am Klärschlamm2)

2. K1ärschlaoroverbleib :

a) Deponie (einschl.
betriebseigener Deponie )

darunt er K1ärs chl-allmkompost

b ) Iandrvlrtschaft,/Rekult ivierung

darunt er Klärschlarrokompost

Ka1kklärschlammdüng er

c) Abgabe zur betrlebllchen' bzi, außelbetrlebllchen Konpoetlerung "'
d) Abg3be zur Verbrennung

(einsch1. eigener Verbrennung)

e) Ab8abe an eine andere Behandlungoanlage

f) SonstigesJ)

1) Bitte zutreffende Behandlungsart nennen.-
2) Einachl. Kalkzugabe zur Düngerherstellung.-
,) Bitte Art des Verbleibs angebenl auch Ab-

gabe an Sonderoüllbeseitigungsanlagen.

Beantwortung des Ab-
+schnitto II.entfäIlt

ja ne:'n

\6 1 o

ja neln
\7 1

48 1

49 1

5o 1 o

51 1 o

nelna

t
55

41

1

o

42 1 o

1) 1 o

44 1 o

45

q)

o5) I

54

)
m irs tTS

2) rsl
J2) -6e-l

A E) a
EJ
_6il d

Jil tr-)a A
JZ-) iL.l

-sql i.J t
81

81
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Bei außergewöhnlichen Ereignisoen, die die .l'ngaben beeinflußt haben,
bitten vir zur Verneidun8 von Rückfragen uru kurze AnmerkunS:
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I

I'lerkb1at t

)!rmittlung der Schäcilichkeit des Abwassers

Vorbenerkung
Der Begriff der Schädlichkeit des Abuassers im Sinne des § 6 Abs. 1 l,lr.
statistiken wird für das nrhebung,sjahr 198f allgenein bestimmt durch

J des Gesetzes über Uauelt-

1. die absetzbaren Stoffe nach 2 Stunden

2. den cheoischen Sauerstoffbedarf (CSB) der durch Sedinentation von den absetzbaren Stoffen
befreiten Proben,

J. den biochemischen Sauerstoffbedarf in ! Tagen (tsSts.) der durch Sedimentation von den absetz-)
baren Stoffen befreiten Proben snd

für ausgevrählte i{irtschaftszrveige zu6ätzlich durch

4. das Schwernetall Cadüium, bestimnt mittels Atomabsorptionospektrometrier
aus den nicht abgesetzten hoEogenisierten lroben.

Dj,e Jahresfrachten der Schädlichkeitsparameter sind aufgrund vorliegender I'leßergebnisse zu errcit-
te1n. Liegen solche Ergebnisse nicht oder in nicht ausreicherLciem Umfang vor, so sind die Jahres-
frachten der Schädlichkeitsparameter zu schätzen.

II. Ernittlung der SchädLichkeit

Die aufgrund vorliegender l'leßergebnisse, Schätzungen oder nach dieser Anleitung ernittelte Schäd-
Iichkeit des Äbruassers kann von der nach dem Abwasserabg:lbengesetz festzulegenden Sctiädlichkeit
zahlennäßig abweichen.
Die Jahresfrachten der Schädlichkeitsp:rr:i:-reter sollten moglichst nach folgenden Grundsätzen elnit-
telt lrerden:

Häufigkeit:
Zur llrmittlung der Jal.iresfrachten der §chädlichkeitsparaceter sind für ein lrhebungsjahr bei irc
Jahresablauf annähernd. gleichbleibendem Äbuassc.rd',rrchfluß und gleichbleibend.er Ab'.iasserbeschaffen-
heit 24-Stunden-llischproben einn::,l im Jahr lrährenri einer \ioche zu entnehioen und zu untersuchen
(f-Tage-Met]reiLe). tsei größeren Schwankungen des lbrrsserdurchflusses und der Abwasserbeschaffen-
heit sind mindestens sieben 24-Stunden-l,lischproben nach Zufellgesichtspunkten über das Jahr ver-
teilt zu entnehmen, wobei alLe llochentage einmal erfaßt \.Jerden so11er,. Bei im Tageslauf annähernd
gleichroäßigem Abvasserdurchfluß und gleichnräßigcr Ablasserbeschaffenheit k:nn der Probenahmezeit-
raum auf 2 Stunden verkürzt werden.

1.2 Durchführun6

I'lach Möglichkeit sind autonatioche Probenahne6eräte zu verrverrden. Andernfalls sind die Abrrasser-
proben annähernd roen8enproportional zu mischen. Der Zeitabstand zwischen den üinzelproben darf
1l I'{inuten nicht übersteigen.

Die absetzbaren Stoffe sind aus Stichproben, der CSE, BSB, und das Cad.:nium sind aus 2-Stunden-
oder 24-Stundenmischproben zu bestimmen. Bei allen Abr,'asserreinigungsanlagen, in denen die Ver-
wellzeit des Abwassers eine honogene Schadstoffverteil-urg erwarten Iäßt (2.B. Telche), ist dle
Stichprobe auch für alle anderen Schädlichkeitsparameter zweckroäßig.

Die Schädlichkeltsparaoeter sind in der Regel unverzüglich zu bestimmen. Die von absetzbaren Stof-
fen befreiten Abwasserproben für die CSB- und BSBa-Bestinnung dürfen maxitral 1 Ia6 im Kühlschrank
od.er alternativ, je nach },l,atrix, bis zu 2 - 4],{ocien bei - 18o C konserviert werdetr (die oatrixab-
hängige zu1ässige Konservierungsdauer ist jer+ei1s nachzuweisen). Ole Abwasserproben sind in ge-
eigneten verschließbaren Gefäßen ohne überstehenden Gasraun unter Vermeidung von Lichtelnfall auf-
zubewahren. Aufbewahrte Abwa.sserproben sind vor der Bestinrnung der schädtichkoitsprrrreter (nach

de6 evt1. erforderlichen Auftauen) zu homogerrisieren.
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2.1 Ermittlung des Abrrasservolumens am Tage der Probeentnahrne

Das Abwasservolumen ist während d,es Probeentnahmezeitraumes fortlaufend zu uessen. fst hierfür die
Verwendung von Meßgeräten oder Meßeinrichtungen nicht mögIich oder sind we6en ört).icher Gegeben-
heiten keine zuverlässigen Xrgebnisse zu erua!ten und ist auch eine anderweitige Ermittlun6 aus
den Unterlagen des Einleiters nicht mög1ich, so ist das Abwasservolunen des Probeentnahmezeit-
raumes zu schätzen. Hierbei sind die Unterlagen über die Wasserversorgung heraDzuziehen.

!4tqrsuchung der Abwasserr:roben

Volumenteile der absetzbaren Stoffe und Konzentra ionen des CSB, BSB5und des Schwermetalls Cadniuo

Die VolumenanteiLe der absetzbaren Stoffe und die Konzentra,tionen des CSB, BSBS und des Schser-
metalls Cadnium in den nach l{r. 1.1 gezogenen I'lischproben sind nach folgenden oder gleichvergi6sa
Analyseverfahren zu bestislmen:

2.2

2.2.1

2.2.1."1 Absetzbare Stoffe

2.2.1.2 Cheurischer Sauerstoff-
bedarf (CSB) aus der
abgesetzten Probe

2.2.1.) Biocheaischer Sauer-
'6tof fbedarf (BSB5 )

DIr'r 18409-H9-2

DrN l84og-Ir41

DnVH5a2
unter zusätzlicher
Hemnung der Nitri-
Ilketlon mr.t o,> ß8/L
Ällylthioh:rrnstoff

(Ausgabe JuIi 198O)

(Aus6a.be Dezenber 1!80)

(4. LieferunB 19e,6)

2.2.1.\ Cadniun, gesant,
aus der nicht abge-
eetzten, homogeni-
sierten Probe: DIN )8400-E1 9-1/2/) (Ausgabe Juli 1980)

2.3 Ermittluns derinaßgeblichen Schädlichkeit

Die in den lragebogen der statistischen Erhebungen anzugebenden Jahresfrachten der §chädlichkeit
des Abwassers sind jeweils wie folgt zu bilden:

174 Absetzbare Stoffe, CSB, BSB5 und Cadmium

Aus den

- Voluoenanteilen und Konzentrationen der 24-§tunden-Mischproben in !/a3 und g/s) und den

- zugehörigen Abuasservolunira der Probenahmetag. in ^3/d
6ind durch Multiplikation die entsprechenden Tagesnengen der Schädlichkeitsparameter

- Volunen der absetzbaren Stoffe in 1/d (umvandeln in mJ/d)

- Massen des CSB und des BSB, in g,/d (urnwandeln in t,/d) und

- Massen des Cadniums in C/d (umwandeln in kg,/d)

zu errechnen.

Bei f-Tage-Meßreihen sind die einzelnen Tagesmengen zu lJochennengen zu addieren und aus den
!,rochenuengen durch Multiplikatior, nit der Anzahl der Produktionsuochen Jahreefracbten der
Schädlichkeitsparaneter zu bilden. Ansonsten sind die einzelnen Tagesoengen jeweils mit der An-
zahl der Produktionstage zu multiplizieren (und anschließend zu Jahresfrachten der Schädlich-
keitsparaoeter zu addieren), an denen entsprechend.e Abvisser- und/oder Lletriebsverhältnisoe
vorh;rnden uaren.
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Erhebung riber die wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung im Eergbau und

Verarbeitenden cewerbe 1983
Rechtsgrundlagen :

O Gesetz über umweltstsatistiken (Ustat.G) in der Fassung der
machung vom 14.3.1980 (BGBI. I S. 311) in verbindung mit dem

a ceseEz über die StaEistik für Bundeszwecke (BundessEatistikgeseEz
- BStatG) vom 14.3.1980 (BcBl. I s. 289).
Erhoben werden die Tatsbestände zu § 6 abs. 1 ustatc. Auskunft.sPfli.ch'
rig sind nach § 5 Abs. 3 ustaEc in verbj-ndung mit § 10 Bstatc die Inhaber
oder Leiter der Unternetunen md die Leit.er der Betriebe, die ord-
nungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert werden.

Einsendetemin:
BitEe diesen Fragebogen ausgefüllt bis zm

an die Erhebungsstelle zurücksenden

ZusatzbLattzu! Erf asaung
aleE

Schä<Illchkett aparF net era
CADUII]U

Diese Meldunq gilt für Betrieb j-nl Für Rückfragen bei der Erhebungsstelle
GeB€lnde !

ortsteil:
straße:

steht Herr/Frau
unter
Te f e fonnumer zur verfügung

Elttr bcrchtrn Sic:
o Grhclrhrl tun I rhrltuno voll trchnuno q0tttqan. DIG trhob.nrn Ilntrl

tzlich !crcArltcn Ausia[aaflllrn d0rfan IInrrlrngrbln
rnorbcn rrrdrn ntch §
ai DrItta obrrrlttrlt 11 EStrtG oru

0lr
nd-Dc: Dr

3lttl I
t6nrchu tr vlrd durch dI! 3tstlttI.ch.

hgrhrltrn. Ilor In rutdrockllch
Gchcl vaf dan. x0g-

Itchlrlt
durch dl

9.ht
d!r Url torlri tuno von Elnzrlrnqabcn

'obondcn Sch0idcn an dlc fUi Ulvs

gas0
Ist in§1)uS tatG osrroclt. I)tnach l!t dlr Yr

rchll;h r;rtzildig€n obrrst.n 8un
It.r l.ttung
dcr- und [r von iln rclrnoabcn nach § 11 Abs. ) BStrtG

rdcn ünd rn dl. fur Uovcltfrrgcnc srh Itschutz und f ndrsb!hö
zustandlgon obor!n Bund0s- und LandeJbrhurdsn sovle Sundes- und Landoselnrichtungon ohno llrnnung dos Iaoan s und d!r lnschrift dos Auskunltr-

loi tst vorden.pl I lchtigcn zuIäsrig. 0le Verpflichttng zur Geh e imhaltunq qilt auch fllr Personen, denon Iinzalangaben ruge

SchädI ic hkeitsparameter Cadnim

1. gJiral das cad.mj-uhaltige Abwasser behandelt' w den Gehalt an

diesen schwemetall zu verringern (z'B' TeilsErombehandlüg)?

2. FaIls ja: Bitte Behandlungsverfahren ankreuzen
(Mehrfactnemungen s i'nd möglich)

a) DurchlaufenEgiftungs4lage " "

b) Standentgiftungs- oder chargenanlage'

c) Kreislauf - Ionenaustauschermlage

d) EindanPiungsanlage

e) ElektrolYseanlage

(bitte angeben)

Ident.-Nr

Bitste frei lassen

ne rnja

f) Sonstiges Verfahren

85
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ne in
3.1 Wird das cadniunhaLtige Abwasser dj.rekt in ein cewässer einoeleitet?

FalIs ja:

a) Unbehandel.t E,

b) Nach Behandlung

c) Mittlere KonzentraEion des abqelei-t.ecen Abuassers

m'

nq/L

3.2 Wird das cadmj-mhaltige Abwasser in eine öffentliche Kilalisation
eingeLeitet?
Falls ja:

b) Nach Behildlung

ne intr
a) Unbehildelt .... E,

E'

ns/lc) l{ittlere Konzentrati-on des a-bgeleiteten Abwassers .

4. CaaUaiuEhaltige SchLäme

Werden in der Abwasserbehmdlug ufallende Schlärme behandelt,
etwa zwecks Rückgewinnuq von l'letallen?

Falls ja: JahresEenge der Schlänme E

5. Werden cadDiwhaltige fIüssige Reststoffe (Konzentrate, tialbkonzentrate,
Eluate) als Sonderabfall an DritLe abgegeben?

ja

FaIls ja: Jahresmenge des flüssigen Restscoffes ml

Bei außergewöhnlichen Ereignissen, die die Angaben beeinflußts haben, bitten wir zur Vermeidung von Rückfragen m
Armerkung:

ne intr

nei ntr

86
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Erhebung (lber dle l{asserversorgung und
AbHasserbeseltlgung bel !ämekraf ttlerken

fur dle öffentllche versorgung tln Jahr 1983

Rechqsglund Iagen:
! cesetz tlber lJmweltstatlsttken (ustatc, ln der fassung der BelaMuachug

von l{.3.1980 lBGBl. I S. 311) tn verblndung E1t d@
!Gesetz Uber dle Statlstlk fllr Bundeszuecke (Bundesstaustlkges€tz --BStatG)

vom 1{.3.1980 (BGBI. I S. 2E9}. Erhoben uerden dle fatbestände zu § ?
Abs. I tstatc. Auskutrftspfllchtlg slnd nach § 7 Abs. 2 USlatG dle Inhab€r
oder Lej,ter von untelnehmen, dte Hemekraftuerke fil! d1e öffentllche V6r-
sorgug betretben. gesltzt eln AuskuftsPfllchtlger an getremlen Olten liär-
hek;aftwerke, so lst filr ale.eltrzelnen Felke jeuells gesondert zu berlchten.

7

Bltte dLesen Elagebogen ausgefilllt
b19 zu an das oben
genannte LandeseE zurücksenden.

Elnsendetenln:

a Bel HehrbeLrlebsunternetünen
- llrte für jeden Betrleb elnen

Eragebogen ausf illlen.

I aelm Fetrlen von l{e8elrlchlungen
- bltEe }lengenangaben sorgfäIt19

schätzen.

FU! RUckfragen

steht tlerr / Ftau

unter
Terefonnwer zu verfügug

Dlese Heldung gi.It für Betrleb Ln:

Gselnde:
ortstell:
S tEa 8e:

Blttse beachtsen si,e:

I c.h"l.hartug,
oem Dacenschutz Hird durch die stätsIstische Gehelilaltung vol.l Rechnung 9etragen. Dte erhobenen Elnze.langaben werden nach
§ ll BStatc arundsätzlj.ch geheimgehalten. Nur in ausdrilcklj.ch gesetzlich geregelEen AusnahmefälIen dilrfen Elnze.l,angaben
an Dritte übermiEte.It uerden. Di,e MögIichkelt der Ueite(Ieitung von Elnzelangaben Ist tn § 13 UStatc geregelt. Duach 1atdie Welterleitung von Einzelangaben nach § 1 I Abs. I Bstatc durch dle erhebenden khörden an dle für ußreltschuEz uhd fach-
Iich zust:indiSen obersLon Bunde6- und lnndcsbebördcn ode. dic von ihnen bEEtinntcn StelLen ftit llanen und Anschrilt zugelasßcD.

fdeDt. -Nr.

A. Elgcngeslmung von Roh- und RelnPas6er

1. Grundwasser

2. Quelluasser

o!,erf lächeneasser (direkte
Enlnatee aus FIüssen, Seen
Talsperren usu., elnschl.
Rcqenvasser I

Irfortlltl8t O

voIIe Xublkmetel

hJ

G6ä8 T!lnkrassefleE-
{ordnung vom 31.1.1975,

BGBI. I s.45l,zuIetzt
geändert d 25.6.80,
BGBI. I S. 754

I. liasserauf komen tm Jahr 1963

StandortS6Eo lndg uDd O!t8tel] dor Gstrluu€aaola8c(n)
(Po6. 1. b1o 4.1 .1,

rr-rr

Nde uncl Anschrtft dea Lassenersolgugsstemehrenl

m3

4.

n3

r)

B. Bezug von Roh_ sd Reln{asser
'1. Aus d@ öffenLllchen Netz '..

von anderen B€lrleben ud
Elnrlchtungen ilbor nlcht-
öftenEltche leltungen ...,

E3

ßl

m3

Ident.-Nr

c. Hasserauf koMen lnsgesdt
(A. . 8, ..,... . .... . .. .. .. HlchElq! Dfe olt I gakeonzelchnetoo S@€n-

posttloneh der se.Lten 2 Ed .l
,Ura"n a."*"r vleder das llaaserauf_
komen (I.C. ) ergeben.darunter ohno Trlnkuasserqualltät

nl

6:'.'"".=r.r:.".'i,:i".if ::f:*'.:i::ä::'J.:::li::.'i:il::;:,"::":::""i:'"::::":.:::::::#,:'::.::HI !:'i::.ii'Jä".'--
flächenyasgers be6rtMr-""a-ü"iÄiii.gi äu"tr"ru rr aui-ä.q"i-äröß.ren schwankungen der Terperatur, des Geruchs, des Ge'chMck'
und/oder der chemlschen und bakterloloqischen Elgenschaften.

87

rT-r--]



l. xUhluölser fur Str@erzeugugselagen .

2. x€trslspelreuasEer O

3, Sonstlgea geDutztea Waaser ..

a. corutDqge (1. bl,s 3') .

darutor oths frlnkuasaerqualltät (vor der Nutzsgl
r -G@äl Trr,nkeaa6eryerordnsgt'!rm ll,1.19?5, BGBI. I s. a53,

zuletzt geändert @ 25.6.801
B68r. r S. 76a

E. l{ehrfachDutzug (othe xrslalrufnutzug}
Hlsrstar bttte dls t{aslenGnqen glntragen, dle nachelnander für verachledene zuecke genutzt uurden (elDschl' lJlederveryendung
aufbereltetetr WasaeraLQ Nachelnander fitr denselben Zweck genutzte l{asser@ngen bltte unter Krelslaufnutzung (Punkr C.)
slntragen. \

l. Zur tl€hrfachnutzüg elngeaetzte llÄaa€nog6
(geb€o sr,3 hl6r bttte die zur ersten Nutzwg benötlgte tiaasemenge il):

derstsr ohns frlnkuaraerqualltät (vor dor Nutzugl - GeDäß TrInkuÄasePerordnBg!voD 3l.l.l9?5, BGBI. I S. a53
?uIeE?r geändert e 25.5.8o.
BcBl. r s. 76{

2. Dle clDgesstzto llaaaen€nge (uter B, l. angegebsn) uurde nachelnander ftlr
_ folgende Zuecke veNendet (Rclhenfolge der NutzungBarE 1sr belie-'btg, d1e erate und al-le folgenden Nuizungaarren bltte getrennt an-geb€n). Slry B.2.8) + b) Euß Elndestona das Doppslre von B. t. ergeben.

!) zur xUhlug von str@erzeugugsüIagen

bl Fllr .onetlg. zeecke .

A. Elntache Nutzug (ohne Hleder- ud Helteworyendug) fur

l(rolrläufsyat@ fUr Durch6chnlttllcher
Syst@r,nhalt EI

1 , xtlhlug von
Strqerzeugsgaanlagen

II. llassernutzung lm Eetrieb in Jahr 1983

UEIäufe
,,D Jahr lsr gIelch

volle xubllDeter

Gea@hutzsg
1983

xralslaulnutzsg (olhg Helzsg6anlagen)
Dl€ss l1o9t vgE, uenn Waaaerengen Iaufenal ugeuälzt unal f0r atenaelben Zreck genutz! Jelden. l{ird tlas ll.a6er uährend deg
uDlöuf8 ühüdcl!, so Ilegt Kreislaufnutzug nur vor, eenn es a,lch u eln geschloaaen€a SyateD handelt.-llenn sle nehlele
syrtos glolchor rrt uetrÄlben, io geuen sl; bltte nur dle sy6reelnhalte und Ge6utnutzugen ohne UDläuf e l5 Jahr .l§ sls€
dlesor Kralrlaufayetoe an.

o

2. xasoslalatserot.., O

,l

b3

D33. sonrtlgs zueck€

BltLe Art des sonstlgen Zuecka angeben:

a. GesetDenge der Erstf tlllsgen ud des zusatzeaaaera
fUr allo l(relslaufsy6t@e'1983 (nicht i,denEisch mIt der slJme de! ceAmtnutzuDgen)

darutsr ohno Trlnkuas§erqualltät lvor der Nutzug)
rc@äE Trlnkwa§Eeruerordnung

,3 !ro" 31.1.1975, BGaI. I 5. 453,
zuletzt geändert il 25.5.80
BGBI. I S.764

[es8elspelaevasser l6t Hasser, das ln DePferzeugungeanlagen elngeaPeist wlrd (ohDe zentralhelzung] .-
Hehrfachnutrung llegE auch dann vor, wenn Wa6ser In velschleclenen Klaftuerksbl,öcken filr denselben Zueck
genutzt qnd anschl. abgeleltet slrd.-
Altematlv kann d16 Geaütnutzung auch aus deD Produkt der PMplerstung und Betrlebsdäuer lD Jahr
errechnet uerden.

D <-0

o
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Ill, Ungenutzt abgeleltetes so|{le an Drltte abgegebenes tJasser (ohne Kihlwasser) lm Jahr 1981

(Hr,e! 61nd nur dle l{aacernengen anzugeben, dle nach 
'ler 

6eulnnung'ä.rug 
"f-. 

jegllche Nulzug-lE Betrieb ueltergegeben bzP' abqelel
oder deE

yurdenJ

Kästchen bltte frel laa6en

e3
1. Abgabe an das öffenEltche ilasserverEorgsgsnetz ' " " "

Nile de6 l{aaseryergorgugssternehDens:

2. Abgabe an Hohnsledlugen .....

3. Abcabe an andere 8etllebe ode! sonslige ElnElchtungen (jedoch nlcht
ln er.ne öffentllche x1äranlage) ..""

Ableltug ln dle öffentllche Kanallsation oder elne öffentLlche Klälanlage

AbleItü9 ln eln oberflächengeHässer (Flilsse, seen usu')

5. Ableltsg Io den Untergrud

? . Gesüteenge ( I, bf s 6')

- Ableltung des Abwassers slehe Sel'te { -

Ident. -Nr

D3

El

E3

ol

E3

t'3 I

H1nHe19: Dle SlJ!@ aua lII. 7' (Ges@tnrengen des veltergegebenen und ungenutszt abgeletleten llas6ers)' II' A' 4' (Ge§dt-

ßenqe des etnlach genutzren t,lagsäre), rr. B. r. r"ing";"i;i.-wä""tittt9"'uti der Hehrfachnutzußg) urtd rr' c' 'l'
(zulaczwasser für Kreislaufsyslene) mug ntt aem gesmii;-;;;";;;;;i;#n felscnniti i' c') ibereinstl@en' tlber-

prüfen sle dies bltte.

volle Kubrk0eter
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Fachserie 1 9: UMWELTSCHUTZ

Reihe 1 : Abfallbeseitigung

Reihe 'l.l | Öffentliche Abtallbeseitigung

Die in zweijä h rlic her Folge erscheinende Veröf-
fentlichung enthält Angaben über die Entsorgung
der Gemeinden und deren Wohnbevölkerung, die
eingesammelte Menge an Hausmüll, hausmüll_
ähnlichen Gewerbeabfällen und Sperrmüll sowie
überArt und technische Einrichlungen der Besei-
tigungsanlagen, Fläche und WohnL,evölkerung
der Entsorgungsgebiete; angelief erte Abfallmen-
gen an Anlagen der öffentlichen Abfall-
beseitigung nach Abfallarten und Art der Anliete-
rung.

Reihe 1.2: AHallbesoitigung im Prcduzieren-
den Gewerbe und in Krankenhäusern

Die zwei jährl ic h erscheinenden Berichte vermit-
teln Angaben über Abfallmengen und Abfallbe-
seitigung der Betriebe nach Wirtschaftsberei-
chen und ar'sgewählten Wirtschaftszweigen so_

wie nach Ablallarten und Abfallhauptgruppen.
Ferner wird die betriebliche Abfallbehandlung
und -beseitigung in Deponien und Verbrennungs-
anlagen sowie die betriebliche Vorbehandlung
von Abfällen dargestellt.

Außerdem die Anlieferung von Abfällen an von
Dritten betriebene Anlagen.

Reihe 2: Wasser.rersorgung und Ab-
wasserbeseitigung

Reihe 2.1: Öffentliche wasserversorgung und
AbwasserbeseitiOung

Diese VeröFfentlichung mit vierjä h rlic h er Perio-
dizität bringt hinsichtlich der ö{fentlichen Was-
serversorgung Angaben über die versorgten
Gemeinden, über die Wassergewinnung nach
Wasserarten und Wassereinzugsgebieten und
über die Wasserabgabe. ln bezug auf die öff€nt-

licheAbwasserbeseitigung wird über dieGemein-
den mit öffentlicher Sammelkanalisation, das
Wasseraufkommen und seine Behandlung und
über das Aufkommen, dio Bohandlung und Besei-
tigung von Klärschlamm berichtet.

Reihe 2.2: Wasserversorgunq und Abwasser-
beseitigung im Bergbau und verarbeitenden
Gewe.be sowie bei Wärmekraftwerken türdie
öff entliche Versorgung

Diese Veröffentlichung gibt zweilährlich einen
Überblick über Wasseraufkommen. Wasserver-
wendung und Wassernutzung (Einfach-, Mehr-
Iach- und Kreislautnutzung) dor oinbezogenen
Betriebe. Ferner berichtet sie über di6 Ableitung
Ces Abwasseß und ungenutzten Wassers, die
Behandlung des Abwassors in betriebseigenen
Behandlungsanlagen und über die Behandlung
und Beseitigung von Klärschlamm.

Reihe 3: lnvestitionen fair Umwelt-
schutz im Ploduzierenden Gewerbe

I n dieser jä hrl ic h herausgegebenen Veröftent-
lichung sind die lnvestitionen der Unternehmen
und Betriebe für den Umweltschutz nach Wirt-
schaftsbereichen, ausgewählten Wirtschafts-
zweigen, Beschäft igten- und Umsatzgrößenklas-
sen und lnvestitionsarten dargestellt. Sie werden
ferner in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen
gesetzt und zu Kennzaffern vorarbeitet (lnvestitio-
nen je Beschäitigten und je 'l ooo DM Umsatz).

I STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 1'I

6200 WESBADEN 1

Veröflentlichuno€n und Prospskte sind dü.ch den verlag
W.Kohlhamme. GmbH, Philipp-Aeis-Straße 3, Posifäch
421120.6500I\rainz42.Tel. (O 61 31) 5 90 94/95. srhälrlich-


	Inhalt
	1 Einführung
	1.1 Allgemeines
	1.2 Berichtskreis
	2 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bergbau und Verabeitenden Gewerbe 1983
	2.1 Ausgewiesene Tatbestände
	2.2 Erläuterungen zu den Tabellen
	3 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung bei Wärmekraftwerken für die öffentliche Versorgung 1983
	3.1 Ausgewiesene Tatbestände
	3.2 Erläuterungen zu den Tabellen
	4 Wassereinzugsgebiete, Flußgebietskennziffern und Schaubild
	Tabellenteil
	Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe 1983
	1 Wasseraufkommen und Art des Wassers
	1.1 Nach Wirtschaftsgruppen und -zweigen
	1.2 Nach Ländern und Größenklassen des Wasseraufkommens
	1.3 Nach Wassereinzugsgebieten 
	2 Wasservewendung
	2.1 Nach Wirtschaftsgruppen und -zweigen
	2.2 Nach Ländern und Größenklassen des Wasseraufkommens
	3 Art und Menge der Gesamtnutzung des Wassers
	3.1 Nach Wirtschaftsgruppen und -zweigen
	3.2 Nach Ländern und Größenklassen des Wasseraufkommens
	4  Wassernutzung bei Betrieben mit ausschließlicher Einfachnutzung Nach Wirtschaftsgruppen, -zweigen und Ländern
	5 Wasseraufkommen und Art der Nutzung bei Betrieben mit Mehrfachnutzung Nach Wirtschaftszweigen, -zweigen und Ländern
	6 Wasseraufkommen und Art der Nutzung bei Betrieben mit Kreislaufsystemen Nach Wirtschaftsgruppen, -zweigen und Ländern
	7 Gesamtableitung des Abwassers und des ungenutzen Wassers
	7.1 Nach Wirtschaftsgruppen, -zweigen und Ländern
	7.2 Nach Wassereinzugsgebieten
	8 Behandlung des Abwassers in betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen und sein Verbleib
	8.1 Nach Wirtschaftsgruppen, -zweigen und Ländern
	8.2 Nach Wassereinzugsgebieten
	Anhang
	Erhebungsunterlagen

